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OKTOBER/NOVEMBER 2016

Wir laden Sie sehr herzlich zum 
1. Rieder Herbstzauber,

Schmankerl-, Kunst- und Trödelmarkt,
ein. 

Lesen Sie mehr auf den Seiten 8 und 17
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gehend nicht selbst mit Essen versor-
gen können, zu unterstützen. Unsere 
Küchenmitarbeiter unter der Leitung 
von Küchenchef Willi Kolland freuen 
sich, wenn sie für Sie kochen dürfen!

Katastrophenschutzübung 
am 5. November 2016
Am Samstag, den 5. November 2016, 
findet in unserem Gemeindegebiet 
eine „Katastrophenübung“ statt. Die 
Übung wird von ca. 10:00 bis 16:00 
Uhr dauern.

Es werden dabei verschiedene Sze-
narien eines so genannten „Black 
Out“, eines völligen Stromausfalles, 
angenommen und geprobt, damit wir 
im Ernstfall die richtigen Entscheidun-
gen treffen.

Ich bitte um Verständnis und um Un-
terstützung der Einsatzkräfte! 

Ball der Oberösterreicher 
am 21. Jänner 2017
„Traditionell & modern“ ist das Motto 
des 116. Ball der Oberösterreicher am 
21. Jänner 2017 im Austria Center Vi-
enna in Wien, den der Bezirk Kirch-
dorf mit seinen 23 Gemeinden gestal-
ten wird.

Mit bis zu 5000 erwarteten Besuche-
rInnen ist dieser Ball nicht nur der 
größte Trachtenball Österreichs son-
dern auch eine der meist besuchten 
Ballveranstaltungen in der Bundes-
hauptstadt Wien.

Geschätzte Riederinnen und Rieder!

Essen auf Rädern
Warme Mahlzeiten – schmackhaft 
zubereitet – gehören zu den ange-
nehmen Dingen des Lebens, auf die 
niemand gerne verzichtet. Die Zube-
reitung von Essen kann mit zuneh-
mendem Alter jedoch beschwerlich 
werden, womit oft gesundheitliche 
Einschränkungen und Verlust von Le-
bensqualität verbunden sind.

Deshalb haben wir vor einigen Jahren 
„Essen auf Rädern“ auch in unserer 
Gemeinde eingeführt. Zwei bzw. drei 
Menüs werden von den Mitarbeitern 
unserer Küche im Altenheim täglich 
frisch zubereitet und von 11:30 bis 
13:00 Uhr in einem Warmhaltegebin-
de zu Ihnen nach Hause geliefert.

Auf Wunsch kann die Mahlzeit auch 
im Altenheim abgeholt werden. Sie er-
halten einen Wochenspeiseplan, aus 
dem Sie Ihr tägliches – natürlich auch 
an Wochenenden und Feiertagen – 
Menü auswählen können.

Der Menüplan ist abwechslungsreich 
gestaltet und hat für jeden Geschmack 
etwas dabei. Das Küchenteam bie-
tet eine breite Palette gutbürgerlicher 
Küche mit ausgewogener Ernährung. 
Die Kosten für „Essen auf Rädern“ be-
tragen € 6,40 täglich inkl. Zustellung.

Unser Ziel ist es, MitbürgerInnen, die 
sich Zuhause nicht mehr oder vorüber-

Vorwort Bürgermeister

Gemeindeamt:
Montag:	 07:00 - 12:00 Uhr 
	 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag:	 07:00 - 12:00 Uhr 
	 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch:	 07:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 	 07:00 - 12:00 Uhr  
	 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag:	 07:00 - 12:00 Uhr

Postpartner:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
	 07:00 - 12:00 Uhr
	 13:00 - 17:30 Uhr
Mittwoch und Freitag: 
	 07:00 - 12:00 Uhr

Apothekendienste
Unter der Telefonnummer  
07582/ 1455 erreichen Sie 24-Stun-
den am Tag den Apothekennotruf, 
wo Sie Auskunft über die nächst-
gelegene dienstbereite Apotheke 
erhalten.

Ärztliche Wochenend- und 
Feiertagsdienste
Über die Rufnummer 07582/141 
gelangen Sie zum OÖ Roten Kreuz 
und erhalten dort Auskunft welcher 
Arzt gerade den ärztlichen Not-
dienst zugeteilt hat.

Montag - Freitag:	 08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch:	 17:00 - 19:00 Uhr
Samstag:	 08:00 - 10:00 Uhr

Dienstags wird keine Ordination ab-
gehalten.

Freitag: 	 16:30 - 18:00 Uhr
Sonntag: 	 09:45 - 11:00 Uhr

Der Bezirk Kirchdorf wird diesen Ball 
der Oberösterreicher in Wien ein un-
verwechselbares und unvergessliches 
Erscheinungsbild geben und will dem 
Ballmotto folgend sein Brauchtum, 
seine Traditionen, die touristischen 
Highlights aber auch sein modernes 
Gepräge mit seinen zukunftsorientier-
ten und innovativen Betrieben präsen-
tieren. 

Der Ballkartenverkauf startet Mitte Ok-
tober 2016 bei den Gemeindeämtern 
des Bezirkes, Sie können dabei auch 
ein Gesamtpaket „Ballkarte, Busfahrt 
und Tischreservierung“ erwerben. Im 
Interesse einer starken Präsenz der 
Gäste aus dem Bezirk Kirchdorf wird 
die Busfahrt mit Unterstützung al-
ler Gemeinden zu einem Preis von € 
10,00 je Ballgast angeboten!

Der Programmablauf für den Ball wird 
derzeit erarbeitet, Informationen dar-
über werden ab Anfang Oktober auf 
der Homepage www.ball-der-oberoe-
sterreicher.at abrufbar sein.

Ich wünsche Ihnen allen einen schö-
nen Herbst vor allem aber Gesund-
heit!

Ihr 

Helmut Hechwarter

Öffnungszeiten Dr. Baldinger

Öffnungszeiten Bücherei

Öffnungszeiten Gemeindeamt
und Postpartner

Apotheken- und Ärztedienste

Das Küchenteam rund um Küchenchef Willi Kolland

Unter Hausbesitzabgaben versteht man 
üblicherweise die von einem Liegen-
schaftseigentümer an die Gemeinde zu 
entrichtenden Steuern, Abgaben und 
Gebühren, wie Grundsteuer, Wasser-
bezugsgebühr, Zählermiete, Wasser-
grundgebühr, Kanalbenützungsgebühr,  
Kanalgrundgebühr, Müllabfuhrgebühr 
und Abfallgrundgebühr.

Folgende Berechnungsgrundlagen 
werden für die einzelnen Abgaben 
herangezogen: Für die Grundsteuer 
bildet der Einheitswertbescheid mit dem 
Steuermessbetrag des Finanzamtes die 
Basis. Die Grundsteuer wird – nach den 
Vorschriften des Grundsteuergesetzes – 
immer für das gesamte Jahr festgesetzt. 
Bei einem Eigentumswechsel während 
eines Jahres hat der bisherige Eigentü-
mer daher die Grundsteuer noch für das 
laufende Jahr zu bezahlen und erst ab 
dem 1.1. des Folgejahres wird sie dem 
Nachfolger zugerechnet.

Die Wasserbezugsgebühr errechnet 
sich auf Grund des tatsächlichen Was-
serverbrauches, der mit einem von der 
Gemeinde eingebauten geeichten Was-
serzähler ermittelt wird. Die Ablesung 
der Zähler erfolgt jährlich Ende Septem-
ber durch die Liegenschaftseigentümer 
(Zustellung einer Ablesekarte) bzw. bei 
Zählertausch (alle 5 Jahre) durch einen 
Bauhofmitarbeiter.

Die Abrechnung erfolgt dann im Zuge 
der Vorschreibung für das 4. Quartal. 
Gleichzeitig werden wiederum die Vor-
auszahlungen für die folgenden 3 Quar-
tale festgesetzt. Unabhängig von der 
jährlichen Ablese wird empfohlen, den 
Zählerstand des Wasserzählers regel-
mäßig zu kontrollieren. Es kommt leider 
immer wieder vor, dass Rohrbrüche bis 
zur Wasserabrechnung unentdeckt blei-
ben und dadurch oft hohe Wasserge-
bühren anfallen, die der Liegenschafts-

Vorschreibung der Gemeindeabgaben 
(Hausbesitzabgaben)

eigentümer - da er für die Instandhaltung 
der Hausleitung verantwortlich ist - zu 
tragen hat.

Die Kanalbenützungsgebühr wird beim 
Vorhandensein eines Zählers aufgrund  
des tatsächlichen Wasserverbrauches 
festgesetzt. Für Liegenschaften, die 
keinen Wasserzähler eingebaut haben, 
(Eigenversorgung, Wassergenossen-
schaften) wird ein pauschalierter Was-
serverbrauch in der Höhe von 40 m³/
Person mit Hauptwohnsitz bzw. 20 m³/
Person mit Nebenwohnsitz verrechnet.

Die Müllabfuhrgebühr richtet sich nach 
der Größe der Müllgefäße. Passt die 
Größe einer Tonne nicht mehr, kann sie 
zum Ablauf eines Quartals umgetauscht 
werden. Gebrauchte Tonnen werden zu-
rückgenommen, wenn sie in Ordnung 
(keine Sprünge, Löcher oder abgebro-
chene Räder) und ausgewaschen sind.

Für Wasser, Kanal und Müll fallen wei-
ters Grundgebühren an, die aufgrund 
der Größe des Wohnhauses (Anzahl der 
Wohnungen) festgesetzt werden. 

Die Vorschreibung der Gemeindeabga-
ben erfolgt vierteljährlich mittels Last-
schriftanzeige ca. 2 Wochen vor Fäl-
ligkeit (Ausnahme: Grundsteuer bis zu 
€ 75,00 nur einmal jährlich im 2. Quar-
tal). Bei mehreren Eigentümern einer 
Liegenschaft ergeht die Vorschreibung 
nur an einen Eigentümer (Zustellbevoll-
mächtigter), die Miteigentümer haften 
für die Abgaben bzw. Steuern jedoch zu 
ungeteilten Handen. Bei nicht rechtzei-
tiger Entrichtung der vorgeschriebenen 
Gebühren erfolgt eine EDV-mäßige Ab-
gabenmahnung.

Daher unser Tipp - Abbuchungsauftrag 
erteilen! Dadurch kann auf die zeitge-
rechte Zahlung nicht vergessen werden 
und man erspart sich die im Falle einer 
erfolgten Mahnung anfallenden Säum-
niszuschläge und Mahngebühren.

Für weitere Informationen zu diesem 
Thema steht Ihnen Frau Marianne  
Lebelhuber, Tel. +43 7588 7255-16 oder 
lebelhuber@ried-traunkreis.ooe.gv.at, 
gerne zur Verfügung.  
(Marianne Lebelhuber)

© Thorben Wengert/pixelio.de
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Sperrmüllsammlung 

Die Sperrmüllsammlung findet am  
07. und 08. Oktober 2016 statt. Am 
Freitag von 07:00 Uhr bis 17:00 Uhr und 
am Samstag von 07:00 Uhr bis 13:00 
Uhr kann beim Gemeindebauhof Sperr-
müll abgegeben werden. Sperrmüll 
sind jene ungefährlichen Bestandteile 
des Abfalls, die aufgrund ihrer Größe 
NICHT in einer Mülltonne Platz haben.

Was kommt NICHT zum Sperrmüll?  
Gegenstände, welche im ASZ ange-
nommen werden, zählen NICHT zum 
Sperrmüll! Autobatterien, Bauschutt, 

Elektronikschrott (Bohrmaschinen, 
etc.), Farbkübel mit Restinhalten, 
Fensterglas, Kartons, Kabelreste, 
Heuverpackungen, Bildschirmgeräte, 
Düngemittelsäcke, Farbkübel (pinsel-
rein), Kühlgeräte, Reifen und Restmüll 
allgemein. 

Die aufgezählten Sperrmüllgegen-
stände dürfen nur im Privathaushalt 
anfallen! Gewerbebetriebe können 
ihre sperrigen Abfälle im Abfallwirt-
schaftszentrum Inzersdorf in der Ha-
selböckau kostenpflichtig anliefern.

Textiliensammlung 

Auch heuer findet 
wieder eine Samm-
lung für Alttextilien 
durch die OÖ LAVU 
AG statt. Die zur 
Verfügung gestellten 
Textiliensäcke (am 
Gemeindeamt erhält-
lich) sind nur für die-

se Sammlung zu verwenden! 

Den Textiliensack bitte gut verschnüren 

Sperrmüllsammlung und Textiliensammlung
und bei der Sammelstelle abgeben!

Was darf nicht hinein: 
•	Kaputte, verschmutzte, nasse oder 
	 schimmelige Kleidung/Schuhe 
•	Stoffreste/Putzlappen 
•	Ski-, Snowboard und Eislaufschuhe 
•	Schuheinlagen

Was wird gesammelt: 
•	Tragbare und saubere Kleidung 
•	Tragbare und saubere Schuhe
•	Unbeschädigte Taschen und Gürtel
•	Sauberes Bettzeug, Bettfedern im  
	 Inlett 
•	Vorhänge, Tischwäsche

Was passiert damit: 
Die Textilien bzw. Schuhe werden in 
Sortierbetrieben in bis zu 70 verschie-
dene Sorten (Kinder, Herren, Damen, 
Winter, Sommer,...) sortiert. Der Groß-
teil der Kleider wird nach Afrika und in 
Osteuropäische Länder gebracht und 
je nach Qualität in eigenen Shops wie-
der verkauft.

Termin: 07. und 08. Oktober 2016
Sammelstelle: Bauhof Ried/Tr.

©Peter Ries/pixelio.de

Seit Anfang Juni ist der besonders um-
weltfreundliche und günstige Kraftstoff 
„Erdgas (CNG)“ nun auch im nördli-
chen Teil unseres Bezirkes verfügbar. 

An der Schlierbacher Landesstraße 
zwischen Wartberg und Kremsmünster 
wurde eine Erdgastankstelle für PKW 
und LKW errichtet, die, mit einem Tank- 
automaten ausgestattet, täglich von 
0-24 Uhr genutzt werden kann. Die 
Bezahlung ist mit Maestro- und Kre-
ditkarten, sowie mit Tankkarten für Ge-
schäftskunden möglich. 

Das Erdgas wird ausschließlich regio-
nal produziert und soll zukünftig schritt-
weise durch Gas aus erneuerbaren 
Quellen (Photovoltaik, Windkraft, Bio-
gas) ersetzt werden. 

Die verlustfreie Speicherung von Erd-
gas in Österreich in großen Mengen 
gewährleistet die Unabhängigkeit von 

Erdgas tanken in Kremsmünster
ausländischen Lieferungen.

Die Erdgastankstelle in Kremsmünster 
wird von der RAG (Rohöl Aufsuchungs 
AG) betrieben. Ansprechpartner für 
Marketing und Vertrieb von „Erdgas als 
Kraftstoff“ bei der RAG ist der gebür-

tige Wartberger Stefan Heitzendorfer.

Kontakt:
Ing. Stefan Heitzendorfer
+43 50724 – 7206
stefan.heitzendorfer@rag-austria.at
www.rag-erdgas-mobil.at

Wie Sie bestimmt schon durch die 
verschiedenen Medien gehört ha-
ben wurde die Wiederholung des 
2. Wahlganges der Bundespräsi-
dentenwahl verschoben. 

Der Wahltermin 2. Oktober 2016 ist 
damit hinfällig. 

Nähere Informationen erhalten Sie 
in den nächsten Wochen mit der 
Post bzw. den Medien und in der 
nächsten Ausgabe der Gemeinde-
zeitung. 

(Andrea Tempelmayr)

Information zur Verschiebung der 
Bundespräsidentenwahl

Stefan Heitzendorfer hat die neue Tankstelle bereits getestet Die Kinder hatten in der Sommerbetreuung ein abwechslungsreiches Programm

In diesem Jahr organisierte die Ge-
meinde Ried im Traunkreis gemein-
sam mit dem OÖ Hilfswerk wieder 
eine Sommerbetreuung für die Kinder 
im Ferienmonat Juli. Kinder im Alter 
zwischen 6 und 10 Jahren wurden von 
der pädagogischen Betreuerin Lisa 
Schweiger begleitet. 

Es wurde ein buntes Programm mit 
Basteln, Spiel, Bewegung und vor 
allem Spaß geboten. Die Kinder ge-
nossen diese abwechslungsreiche 
Ferienzeit in der Sommerbetreuung  
Ried/Tr. und erlebten so eine kurzwei-
lige Zeit.

(OÖ Hilfswerk Dagmar Prieler)

Die Märchenerzähler Helmut Wittmann 
und Sabina Haslinger und das schöne 
Wetter lockten viele Besucher zu unse-
rem 1. Rieder Märchenpicknick.

Ab 10.30 Uhr kamen zahlreiche Fa-
milien aus allen Richtungen (die am 
weitesten angereiste Familie kam aus 
Linz) in den Altenheimgarten und nah-
men unter den schattigen Bäumen 
bzw. Sonnenschirmen Platz.

Bis zum Start der Märchenwanderung 
war noch ausreichend Zeit um den 
gefüllten mitgebrachten Picknickkorb 
zu leeren bzw. die Würstel vom Sau-
wohlschwein aus Ried zu probieren. 
Oder die von den Mitgliedern der Ka-
tholischen Frauenbewegung selbstge-
backene Köstlichkeiten wie Muffins, 
Schaumrollen oder Nußkipferl zu ver-
speisen. 

Ein besonderes Highlight für die Kin-

Sommerbetreuung des Hilfswerkes OÖ

1. Rieder Märchenpicknick - schön war‘s
der hat die Katholische Jungschar 
geboten. Die Kids durften sich selbst 
Smoothies (Obstsäfte) mixen und an-
schließend schmecken lassen.

Um 11.30 Uhr erklang das Horn von 
Helmut Wittmann und alle Aufmerk-
samkeit war auf ihn und sein erstes 
Märchen gerichtet. Ein weiteres folgte 
von Sabina Haslinger und gemeinsam 
ging es, mit dem Dudelsackspieler 
Franz Bernegger, weiter zu den nächs-
ten 3 Stationen. 

Nach den teils kurzen oder auch et-
was längeren Märchen kamen die 127 
Teilnehmer bei der Haslachkapelle an. 
Dort gab es ein schönes Abschluss-
märchen. Anschließend ging es ge-
meinsam wieder zurück zum Alten-
heimgarten.

Nachdem Jung und Alt so gespannt 
zugehört hatten gab es, als sich alle 

wieder auf den Picknickdecken nieder 
gelassen hatten, eine Zugabe von Hel-
mut Wittmann, Sabina Haslinger und 
dem Dudelsackspieler. 

Die Organisatoren (Katholische Jung-
schar, Sportunion Ried, Gesunde Ge-
meinde, Wichtelstube und Katholische 
Frauenbewegung) freuten sich über 
die vielen Besucher beim 1. Rieder 
Märchenpicknick und sagen DANKE 
fürs Kommen. 
(Irene Krumphuber)

© Karin Lohberger Photography
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Die feierliche Zertifikatsverleihung für die acht ausgebildeten KoordinatorInnen

Das Projekt „Gesunde Nachbarschaft 
mit FamilienpatInnen“, das vom Fonds 
Gesundes Österreich in Auftrag gege-
ben wurde und gemeinsam von der 
SPES Familien-Akademie und dem 
Verein für prophylaktische Gesund-
heitsarbeit (PGA) umgesetzt wird, ist 
bereits erfolgreich angelaufen. 

Familien und Alleinerziehende stehen 
vermehrt unter Druck und haben vie-
le Herausforderungen zu bewältigen. 
FamilienpatInnen können Mütter und 
Väter entlasten, indem sie mit den Kin-
dern einmal in der Woche spielen, le-
sen oder sie anleiten selbstständig die 
Hausübung zu erledigen. 

Nachbarschaftshilfe soll durch Aus-
tausch, Veranstaltungen und gemein-
same Aktivitäten gefördert werden. 
Menschen mit einem dichten sozialen 
Netzwerk sind gesünder und können 
ihre Lebensaufgaben besser bewälti-
gen.

Den ehrenamtlichen FamilienpatInnen 
werden KoordinatorInnen beratend zur 
Seite gestellt, die als Schnittstelle zu 
den Familien dienen. Von 11. April bis 
3. Mai 2016 fand die erste Schulung für 
insgesamt acht KoordinatorInnen statt. 

Ehrenamtliche FamilienpatInnen ge-
sucht! Auch die ehrenamtlichen Fami-
lienpatInnen erhalten diese kostenlose 
Ausbildung und Begleitung zur zerti-

Gesunde Nachbarschaft mit FamilienpatInnen
fizierten Familienpatin oder zum zer-
tifizierten Familienpaten. Im Sommer 
wurden die ersten FamilienpatInnen 
geschult, um ehestmöglich ihre ehren-
amtliche Arbeit in den Familien begin-
nen zu können.

Möchten auch Sie Teil des Projektes 
werden? Wir suchen ehrenamtliche 
FamilienpatInnen für die Bezirke Kirch-
dorf, Steyr und Steyr Land! 

Melden Sie sich bei Frau Elke Pol-
land diplômée (PGA, Tel. 0732/78 
78 10-17 E-Mail: elke.polland@pga.
at) oder bei Frau Mag.a Elisabeth 
Kumpl-Frommel (SPES Familien-Aka-
demie, Tel. 07582/82123-992 E-Mail: 

kumpl-frommel@spes.co.at).

Bei der Fachtagung am 24. Novem-
ber 2016, die vom PGA und der SPES 
Familien-Akademie in Schlierbach or-
ganisiert wird, findet ein fachlicher Aus-
tausch zu den Themen Nachbarschaft, 
Gesundheit und Familie statt.

Highlights sind das World Cafe sowie 
der Vortrag von Heinz Hilgers. Hil-
gers ist deutscher Kommunalpolitiker 
und Präsident des Deutschen Kinder-
schutzbundes und wird das bekannte 
Dormagener Modell zum Schutz und 
zur besseren Entwicklung von Kindern 
und Jugendlichen vorstellen.
(Mag. Romana Philipp)

© Karin Lohberger Photography

Rotes Kreuz

Spaß am Zeltlager

Einkaufen im Sozialmarkt ist nur mit gültiger 
Einkaufskarte möglich

Erste Hilfe BewerbJugendgruppe

Du bist mindestens 7 Jahre alt, willst 
dich sozial engagieren und die Arbeit 
des Roten Kreuzes kennen lernen? 
Dann komm am 8. Oktober von 14 
bis 16 Uhr zum Schnuppernachmit-
tag beim Jugendrotkreuz in Grünburg, 
Kirchdorf, Kremsmünster, Molln oder 
Windischgarsten und werde ein Held! 

Die regelmäßigen Gruppentreffen wid-
men sich ganz unterschiedlichen The-
men. Angefangen bei Schulungen in 
Erste Hilfe über die Umsetzung von so-
zialen Projekten in der Umgebung bis 
hin zu gemeinsamen Unternehmungen 
in Form von Zeltlagern oder Abenteu-
er-Wochenenden ist alles dabei!

Seit Juni 2016 hat der neue Sozialmarkt 
Tassilo des Roten Kreuzes in Krems-
münster, Bahnhofstraße 38, geöffnet. 
Daher stellt sich für viele Bedürftige die 
Frage: Wie komme ich zu einer Ein-
kaufskarte?

Die Karte bekommt man auf Antrag und 
die entsprechenden Formulare liegen 
in den Gemeindeämtern und bei den 
Rotkreuz-Dienststellen in Kirchdorf und 
Kremsmünster auf. Sie können aber 
auch von der Homepage des Roten 
Kreuzes heruntergeladen werden.

Was sind die Voraussetzungen für eine 
Einkaufskarte: Grundlage ist das mo-

Wir brauchen Helden!

Sozialmarkt: So kommt man zur Einkaufskarte

Im Roten Kreuz suchen wir immer nach 
motivierten jungen Leuten, die die Idee 
vom Roten Kreuz mit Begeisterung mit-
tragen und mitgestalten. Falls du noch 
Fragen hast, kannst du dich jederzeit 
bei unserer Ansprechpartnerin Sabrina 
Grillmayr unter 07258/422433 melden.

Wir freuen uns darauf dich bald beim 
Roten Kreuz begrüßen zu dürfen. Bis 
dahin #getsocial.

Infos bei Sabrina Grillmayr unter  
sabrina.grillmayr@o.roteskreuz.at 
oder 07258/422 433.

natliche Haushaltseinkommen, das für 
eine Person 950 Euro und für zwei Per-
sonen 1.400 Euro pro Haushalt nicht 
übersteigen darf. Für jedes im Haushalt 
lebende unversorgte Kind steigt der Be-
trag um 215 Euro an.

Beizulegen sind der Einkommens-
nachweis aller im Haushalt lebenden 
Personen und ein Lichtbild des Antrag-
stellers.

Von der Gemeinde wird der Antrag 
überprüft und bestätigt. Er muss dann 
im Sozialmarkt oder bei der nächsten 
Rotkreuz-Dienststelle abgegeben wer-
den. Den Ausweis erhält man direkt im 
neuen Sozialmarkt. 

Einkaufen kann man im Sozialmarkt, 
am auf dem Ausweis angeführten Ein-
kaufstag, maximal um 30 Euro bzw. um 
10 Euro als Asylwerber.

Der Sozialmarkt führt Lebensmittel und 
Artikel des täglichen Bedarfes, aller-
dings kein Vollsortiment, sondern nur 
Waren die von Privaten und Unterneh-
men gespendet wurden.
(Monika Felbermayr)

© OÖRK

Suchterkrankungen betreffen nicht nur 
die Erkrankten selbst, sondern auch 
immer ihr Umfeld. Darum bietet die 
Alkoholberatungsstelle Kirchdorf ein 
4-teiliges Seminar für Angehörige und 
Freunde von Suchtkranken an.

Angehörige sind in die Erkrankung mit-
verstrickt, haben ihre Anteile daran und 
leiden darunter. Ob PartnerInnen, Kin-

Alkoholberatungsstelle Angehörigen Seminar
der, Eltern, Verwandte, Freunde oder 
ArbeitskollegInnen – sie werden alle, oft 
ohne es selbst zu merken, in den Bann-
kreis der Suchterkrankung gezogen. 

Es gibt jedoch für jede/n Angehörige/n 
an jedem Punkt des Prozesses die 
Möglichkeit, inne zu halten und aus 
nicht hilfreichen Verhaltensmustern 
auszusteigen. 

Wir bieten im Rahmen des Beratungs-
angebotes der Alkoholberatungsstelle 
Kirchdorf dieses kostenlose Seminar 
für Angehörige/Freunde und Interes-
sierte an 4 Nachmittagen an.

Wo: Alkoholberatungsstelle Kirchdorf, 
Pernsteinerstraße 32
Wann: ab 21. Oktober 2016 bis 2. De-
zember 2016 
Jeweils freitags von 15.00 bis 18.30 
Uhr/14-tägig

Nähere Infos bzw. Anmeldung zum 
Seminar sind über den Journaldienst 
der Alkoholberatungsstelle Mo/Di/
Do/Fr von 8.00 bis 12.30 Uhr unter  
0664/600 72 – 89 563 möglich. Die An-
gebote der Alkoholberatungsstelle des 
Landes OÖ sind kostenlos, vertraulich, 
freiwillig und auf Wunsch anonym. 
(DSA Evelyn Gösweiner)

© OÖRK © OÖRK © OÖRK

© OÖRK
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BezirksRundschau Kirchdorf, Nr. 34, 25./26. August 2016

BezirksRundschau Kirchdorf, Nr. 35, 01./02. September 2016
BezirksRundschau Kirchdorf
Nr. 34, 25./26. August 2016

BezirksRundschau Kirchdorf
Nr. 35, 01./02. September 2016

BezirksRundschau Kirchdorf 
Nr. 30, 28./29. Juli 2016

Berichte aus regionalen Zeitungen mit Bezug zu Ried/Tr.
Tips Kirchdorf, KW 34, 24. August 2016

extra-blick, Nummer 12/2016, 26. August 2016

   

 

 

 

 

 
 

 

Ried im Traunkreis 
 Gasthof Voralpenhof  

Samstag, 8. Oktober 2016  
von 10 bis 17 Uhr 

 

 
Komm vorbei… Wir freuen uns auf Dich!  

 
EINTRITT FREI! 

Findet bei jeder Witterung statt! 

 

SELBSTGEMACHTE SCHMANKERL & PRODUKTE  
aus Garten & Region – Süßes & Pikantes – uvm … 

 

HANDWERKSKUNST 
Holz – Filz – Papier – Metall – Textilien – Ton – Stein – uvm … 

 

TRÖDEL & DACHBODENFUNDE 

Gesunde Gemeinde Ried im Traunkreis 

 

Ein Auszug aus dem Angebot beim 
1. Rieder Herbstzauber

Selbstgemachte Naturkosmetik:
Balsame, Hautpflege, selbstgemachte Genüsse, … 

Kulinarische Schmankerl:
Bauernkrapfen, Pofesen, Polsterzipf, Schnäpse, Wildspezialitäten, Produkte 
von Sauwohl-Schweinen wie Speck, div. Jausenwürste, Grammelschmalz/-
brote, Leberpastete, hausgemachte Liköre, Marmelade, Säfte, … Saures, 
Eingelegtes, Kräutersalz, geräucherte Fische und frisch gegrillte Fische, 
Köstlichkeiten aus dem Osten, Gourmetfein-Produkte von Rieder Bauern 

zum Verkosten, Walnussöl, Gebäck mit Walnüssen, zB Nusskipferl, 
Hagebuttenmarmelade, verzierter Lebkuchen, Suppenwürze, Topinambur

Handwerkliche Unikate:
Herbstdeko aus Naturmaterialien, ...

Genähtes wie Polster, Turnbeutel, Mukipasshüllen, Windeltaschen, … 
Gedrechseltes aus heimischen Hölzern und Zirbenprodukte, 

Krippenställe und Zubehör sowie Krippenfiguren aus Südtirol, Gefilztes 
(Handpuppen, Schmuck, Taschen, Hausschuhe, Trachtengilets, Schal, 

Stirnbänder, Pulswärmer, ...), Lichtfänger, Holzvasen, Allerlei aus 
Papier, Kunsthandwerk aus Niro und Kupfer wie Vasen, Kerzenstän-

der, Gartendeko, Gestecke mit Hauswurz, Kränze, …
Kunst & Trödel:

Bilder, Trödel, Emailleschilder, Nähkästen, Krüge, Spardosen, 
Kameras, bemalte Kisten, alte Ansichtskarten, …

Es erwarten Sie über 30 AusstellerInnen!
Zwei Musikgruppen werden den 1. Rieder Herbstzauber 

ab Mittag musikalisch umrahmen!
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Zwei freie Genossenschaftswohnungen

Mit spätestens 01. November 2016 
wird in der Florianistraße 1, im Erd-
geschoss, eine Styriawohnung mit 
einer Größe von 86,13 m² inkl. Log-
gia frei.

Die voraussichtliche Miete beträgt 
655,85 Euro inkl. Betriebs- und 
Heizkosten. Eine Garage gehört 
zur Wohnung dazu und für diese 
fällt eine monatliche Garagenmie-
te von 41,87 Euro an. Die Kaution 
von 2.154,25 Euro, die Genossen-
schaftsgebühr von 180,00 Euro und 
die Gebühr für den Mietvertrag von 
251,70 Euro sind einmal und vor 
Bezug der Wohnung zu bezahlen. 

Die Wohnung ist aufgeteilt in Vor-
raum, Küche mit Essbereich, 
Wohnzimmer, Loggia, WC vom Bad 
getrennt, Schlafzimmer, Kinderzim-
mer und Abstellraum.

Wenn Sie an einer dieser Wohnung Interesse haben, melden Sie sich bitte bis spätestens Freitag, den  
7. Oktober 2016, am Gemeindeamt bei Frau Irene Krumphuber unter Tel. 07588/7255-11. 
(Irene Krumphuber)

Eine weitere Styriawohnung wird 
mit spätestens 1. Dezember 2016, 
in der Florianistraße 3, im Erdge-
schoss, mit einer Größe von 102,51 
m² inkl. Loggia frei.

Die voraussichtliche Miete beträgt 
583,09 Euro inkl. Betriebskosten 
plus 1,40 Euro pro m² für die Kalt-
wasser-, Kanalkosten- und Heiz-
kosten, die durch eine Fremdfirma 
abgerechnet werden. Die Kaution 
von 2.934,47 Euro, die Genossen-
schaftsgebühr von 180,00 Euro und 
die Gebühr für den Mietvertrag von 
225,97 Euro sind einmal und vor 
Bezug der Wohnung zu bezahlen. 

Die Wohnung ist aufgeteilt in Vor-
raum, WC, Abstellraum, 1. Kinder-
zimmer, Wohnzimmer mit Essbe-
reich, Küche, Loggia, Vorraum II, 
Schlafzimmer, Bad und 2. Kinder-
zimmer.

Wohnung 1

Wohnung 2

Ab 1. November 2016 ist eine Woh-
nung in der Hauptstraße 17 mit ei-
ner Wohnfläche von  ca. 63 m² frei. 

Für nähere Information melden Sie 
sich bitte bei Familie Jungreithmair.  
Telefon: 07588/72 54.

Freie Privatwohnung

Der nächste BausprechtagAus dem Fundamt
Der nächste Bausprechtag mit kos-
tenloser Bauberatung durch Frau  
Hujber, Sachverständige des 
Bezirksbauamtes Wels, findet  
am Montag, 3. Oktober 2016 und 
am Montag, 7. November 2016 im 
Sitzungszimmer der Gemeinde (1. 
Stock) statt. 

Um telefonische Anmeldung am 
Gemeindeamt bei Frau Monika 
Reisner unter 07588/72 55-12 wird 
gebeten. (Monika Reisner)

Beim Rieder Dorffest ist ein dunkel-
blauer Kinderhut mit weiß-gepunk-
teter Schleife bzw. bei einer der 
Kinderferienspaßaktionen ist eine 
blaue Kinder-Softshelljacke liegen 
geblieben. 

Gehört ihnen eines der Kleidungs-
stücke? Bitte melden Sie sich am 
Gemeindeamt. 
(Andrea Tempelmayr)

Zur Erreichung einer Beschleu-
nigung der gewerbebehördlichen 
Genehmigungsverfahren werden 
unter Beiziehung eines technischen 
Amtssachverständigen des Bezirks-
bauamtes Wels und eines Vertreters 
des Arbeitsinspektorates Wels an 
folgenden Tagen Sprechtage zur 
Beratung bei der Projekterstellung 
durchgeführt.

Es wird um eine telefonische Termin-
vereinbarung unter 07582/685 DW 
501, 503 oder 504 oder per Mail (bh-
ki.post@ooe.gv.at) ersucht.

Sprechtage jeweils von 08:00 bis 
12:00 Uhr am 14. und 28. Oktober 
sowie am 11. und 25. November 
2016. Ort: BH Kirchdorf an der Krems, 
2. Stock, Besprechungsraum.

Ort: BH Kirchdorf an der Krems, 
2. Stock, Besprechungsraum.

Gewerbebehördliche  
Projektsberatung

Buchtipp aus der Rieder Bücherei
Wieder Beste 
Freunde von Katja 
Reider und 
Henrike Wilson
 
Eigentlich waren 
Mats und Schi-
mansky Freunde, 

richtig gute Freunde. Doch eines Ta-
ges kam es zum Streit. 

Später wusste keiner mehr, wie dieser 
Streit angefangen hatte. Aber schließ-
lich wechselten Mats und Schimansky 
kein Wort mehr miteinander - nur noch 
über ihre Freunde ...

Was bei dieser „Stillen Post“ her-
auskommt und ob die beiden wie-
der zusammenfinden, erzählt dieses 
wunderbar illustrierte Bilderbuch au-
genzwinkernd und warmherzig zu-
gleich.

(Isabel Plursch)

Zivilschutz-Probealarm in ganz Österreich
Am Samstag, den 1. Oktober 2016, 
wird wieder ein bundesweiter Zivil-
schutz-Probealarm durchgeführt. 

Zwischen 12:00 und 12:45 Uhr wer-
den nach dem Signal „Sirenenprobe“ 
die drei Zivilschutzsignale „Warnung“, 
„Alarm“ und „Entwarnung“ in ganz Ös-
terreich ausgestrahlt werden. 

Der Probealarm dient einerseits zur 
Überprüfung der technischen Einrich-
tungen des Warn- und Alarmsystems, 
andererseits soll die Bevölkerung mit 

diesen Signalen und ihrer Bedeutung 
vertraut gemacht werden. In den Medi-
en wird während der Proben über den 
Status „Probe“ informiert.

Österreich verfügt über ein gut aus-
gebautes Warn- und Alarmsystem, 
das vom Bundesministerium für Inne-
res gemeinsam mit den Ämtern der 
Landesregierungen und den Landes-
Feuerwehrverbänden betrieben wird. 
Damit verfügt Österreich als eines von 
wenigen Ländern über eine flächende-
ckende Sirenenwarnung. 

Die Signale können derzeit über mehr 
als 8.200 Zivilschutzsirenen abge-
strahlt werden. 

Die Auslösung der Signale kann je 
nach Gefahrensituation zentral von der 
Bundeswarnzentrale im Einsatz- und 
Krisenkoordinationscenter des Bun-
desministeriums für Inneres, von den 
Landeswarnzentralen der einzelnen 
Bundesländer, den Bezirkswarnstellen 
oder auch direkt vor Ort erfolgen.

(Amt der OÖ Landesregierung)

PLAN 
WOHNUNG 1

PLAN 
WOHNUNG 2
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Auch heuer war der Andrang beim 
Ferienspaß-Angebot der Naturfreunde 
Ried wieder sehr groß. 

15 Kinder wurden von 3 Naturfreun-
demitgliedern in die Kletterhalle Wels 
begleitet. Unsere jüngeren Klettermu-
tigen freundeten sich mit den nicht so 
ganz hoch gebauten Wänden an.

Aber mit viel Erfahrung und in ruhiger 
Manier würde jede noch so große Her-
ausforderung gemeistert. Die größeren 
Kinder versuchten ihr Glück auf noch 
höheren Wänden.

Mit vielen lustigen Erinnerungen ging 
es wieder mit dem Zug nach Hause.

Danke an das Betreuerteam der Natur-
freunde Ried, denn ohne Ihnen wäre 
dies nicht möglich. (Barbara Heitzendorfer)

Am Dienstag, den 19. Juli 2016, be-
suchten die Ferienspaßkinder, Barbara 
Heitzendorfer und ich den Bauernhof 
der Familie Reingruber, wo hauptsäch-
lich die Schulmilch produziert wird. Der 
Bauernhof befindet sich in Inzersdorf 
und liegt auf 490 m Seehöhe, mitten 
im schönen Kremstal. 

Zu Beginn hatten wir eine Führung. Es 
wurde uns erklärt wie man von einer 
Kuhmilch zu einer kostbaren Schul-
milch kommt. Wir erfuhren viel Neues 
und Interessantes über die Milch- und 
Joghurtproduktion.

Nach der lehrreichen Führung hatten 
die Kinder Zeit zum Spielen. Danach 

Kletterhalle Wels

„Gutes vom Bauernhof“
genossen wir die wunderschöne Aus-
sicht mit einem Himbeerjoghurt, dass 
Frau Reingruber für uns vorbereitet 
hat. 

Es war ein toller Ferienspaß-Vormittag 
für die Kinder und auch für uns Er-
wachsene. Nochmals Danke an die 
Familie Reingruber!  (Raziye Salman)

Am 8. September war der letzte Feri-
enspaß für 2016!

Auch ich, Marion Bürtlmair, durfte wie-
der dabei sein. Es kamen viele Kinder 
am Vormittag und daher gab es auch 
einen zusätzlichen Termin am Nach-
mittag! Ein bisschen Vorarbeit habe ich 
geleistet, um dann gleich loslegen zu 
können.

Jedes Kind hat sich zwei Farben aus-
gesucht und dann damit einen Kugel-

Basteln im Freien!
schreiber selbst verziert.

Um auch die Reste zu Verarbeiten, ha-
ben wir aus diesen noch einen Steher 
für den Kugelschreiber gemacht. Alle 
haben fleißig mitgearbeitet und ihrer 
Kreativität freien Lauf gelassen. Die 
Backzeit von den Kunstwerken haben 
wir gut genützt! Danke an die Gemein-
de für das leckere Eis. 

Es sind echt tolle und einzigartige Kunst-
werke entstanden, aber seht selbst:

Alpakas gehören zur Familie der Ka-
mele, sind liebenswerte, freundliche 
und intelligente Tiere und eroberten 
am Freitag, den 26. August bei 6 Kin-
dern vom Ferienspaß Ried die Herzen 
im Sturm.

Momentan leben 30 Alpakas davon 7 
Jungtiere am Hof der Familie Weier-
mair in Inzersdorf. An diesem heißen 
Sommertag konnten die Kinder den 
faszinierenden Wesen ganz nahe 
kommen, sie streicheln und mit ihnen 
einen kleinen Spaziergang machen 
oder einen Parcours entlang führen.

Zwischendurch wurde auch gebastelt 
und ein Eis geschleckt. Zum Abschluss 

Besuch bei der Alpakazucht Rauscher
ging es mit den Tieren durch den Wald.

Danke an Familie Weiermair für die-
sen tollen Nachmittag. 
(Barbara Heitzendorfer)
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... waren am 17. August 14 Ferien-
Kinder gemeinsam mit Wanderführe-
rin, Kräuterpädagogin und Märchen-
erzählerin Sabina Haslinger in Grünau 
im Almtal unterwegs. 

Zuerst wanderten die Kinder bei der 
interessanten und lustigen NATUR-
SCHAUSPIEL.at-Tour hinauf zur Irrer 
Alm und erfuhren Allerlei über Kräu-
ter, Natur und Sagen von Grünau be-
vor gemeinsam der Bibal-bo-bu-i-bi-
Jodler und der Gockel-Jodler von den 
Kindern gesungen wurden. 

Auch für eine „klitzekleine“ Gruselge-
schichte war Zeit, bevor wir wieder zur 
Alm - was manche etwas verwirrt hat 
- abgestiegen sind und dort am Alm-
Fluss nach ein paar kleinen Komplika-
tionen (geschlossene Geschäfte) die 
Knacker-Grillerei beginnen konnte. 

Nach ausgiebigen Spielen und Was-
ser-Treten konnten am Ende auch 
Jodel-Diplome (PEZ-Zuckerl-Spen-
der, vielen Dank!) ausgeteilt werden, 
bevor wir mit dem Zug wieder die 
Reise zurück in die Heimat angetre-
ten sind. 

Auf dem Gelände der Galoppy-Kids 
in Eberstalzell fand am Montag, den 
29. August die Ferienspaßaktion statt. 
Rund 12 Kinder erhielten erste Eindrü-
cke rund ums Pferd. 

Die Mädchen und Buben durften beim 
Putzen und Satteln der Pferde selbst 
mit Hand anlegen, um im Anschluss 
auf den Pferden  eine Runde im Wald 
zu reiten. 

Für einige Kinder war dies das erste 
Mal, dass sie auf dem Rücken eines 
Pferdes saßen. Nach einer kurzen Pau-
se mit der selbstmitgebrachten Jause 
und Kuchen von Petra (Chefin von den 
Galoppy-Kids) konnten alle Kinder noch 

Von Alm zu Alm

Galoppy-Kids

Glücklicherweise konnten wir die Re-
genponchos von der OÖ Versicherung 
im Rucksack lassen, denn das Wetter 
machte uns an diesem Tag ganz und 
gar „Keine Sorgen“!
(Sabina Haslinger)

Die sportlichen Ferienspaßkinder tra-
fen sich am Donnerstag, den 21. Juli 
2016 am neuen Soccerplatz mit dem 
Vorstand der Union Ried im Traunkreis.

Mehr Burschen als Mädchen waren 
beteiligt, und das bedeutet gleich zu 
Beginn: ein Fußballmatch. Nach einem 
für die Mädchen anstrengenden Fuß-
ballmatch ging es weiter mit einem Vol-
leyballtraining mit Sandra und Florian.

Die Kinder, auch die Erwachsenen trai-
nierten Basketball. Nach einer Weile, 
teilten sich die Kinder in Gruppen auf 
und spielten Fußball, Basketball, Vol-
leyball und Federball.

Da es an diesem Tag sehr heiß und 
schwül war, erfrischten sich alle mit ei-
ner Beregnungsanlage am Fußballplatz 
und bekamen noch ein Eis. Nach der 
Eis-Erfrischungspause ging es weiter.

Ein sportlicher Ferientag
Bevor wir uns verabschiedeten wurde 
am Ende des Tages gegrillt.

Viel Spaß und Freude hatten die Kin-
der an diesem Nachmittag am neuen 
Soccerplatz.

(Raziye Salman)

Hoch hinaus ging es auch heuer wie-
der für viele Kinder beim traditionellen 
Blauchlichttag am 22. August 2016 in 
Voitsdorf.

Bei verschiedenen feuerwehrtechni-
schen Tätigkeiten konnten sie ihre Ge-
schicklichkeit beim Schneiden mit der 
hydraulischen Rettungsschere, Sprit-
zen mit dem Wasserwerfer oder Lö-
schen eines „echten“ Brandes mit dem 
Feuerlöscher unter Beweis stellen. Das 
Rote Kreuz beteiligte sich mit einem 
Fahrzeug und zwei Sanitäter an diesem 
abwechslungsreichen und interessan-
ten Nachmittag.

Der krönende Abschluss war wie im-
mer ein gedeckter Schaumteppich 

Blaulichttag in Voitsdorf
und eine Jause die uns dankenswerter 
Weise von der Gemeinde zur Verfü-
gung gestellt wurde.

Ich möchte mich nun für die Teilnahme 
bei den Feuerwehren Kremsmünster, 
Ried, Zenndorf, Großendorf und Voits-
dorf sowie beim Roten Kreuz – Ortsstelle 
Kremsmünster recht herzlich bedanken.
(Fritz Tempelmayr)

Am Donnerstag, 25.August 2016 war 
es wieder soweit: Der Raiffeisenclub 
Kirchdorf organisierte bereits zum 9. 
Mal einen Ausflug in den Bayernpark. 
100 Mitreisende aus dem gesamten 
Bezirk ließen sich dieses Spektakel 
nicht entgehen. 

Jede Menge Action und Spaß erwar-
tete die Kids und Jugendlichen. 

Clubfahrt in den Bayernpark
Von der Froschbahn bis zur Wildwas-
serbahn, es war für jeden etwas da-
bei! 

So verbrachten die Kinder, Eltern und 
Jugendclubbetreuer einen unver-
gesslichen Tagesausflug im riesigen 
Freizeitpark bei strahlendem Son-
nenschein und sommerlichen Tem-
peraturen. (Manuela Lindinger)

mit dem Pony eine Runde mit der Kut-
sche fahren. (Barbara Heitzendorfer)
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Kreatives Handwerk & 
Naturkosmetik
Herbstdeko, Hauswurzgestecke und 
Kränze (Wurzelwerk - Floristik erleben) 
Werke aus Schwemmholz, Bemaltes, …

Künstlerische Unikate
Drechslerarbeiten (Josef Radinger 
„Drechsler Pepi“ und Adi Kremshuber), 
Holzarbeiten (Johann Rankl), Getöpfer-
tes, Genähtes, …

Trödel und Brauchbares vom Dach-
boden

Musikalische Umrahmung

… lesen Sie mehr zu Ausstellern & Pro-
dukten auf Seite 8.

 
 

„Treffpunkt:
Tanz“

Tanzen
ab
der
Lebensmitte


 
beginnt
wieder
am
17.
Oktober
2016 wie ge-
habt im 14-tägigen Rhythmus im Turnsaal von 
14.00 bis 15.30 Uhr. 
 
Beim „Treffpunkt: Tanz“ kommen Menschen zu-
sammen, die Freude an rhythmischer Bewegung, 
Musik und Geselligkeit haben. 
 
Alle sind willkommen, denen tanzen in einer 
Gruppe Freude macht! 
 
Die Tänze in ihrer vielfältigen Form sind abwechs-
lungsreich und partnerunabhängig. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
 
 
Wir würden uns sehr freuen 

wieder viele Tanzfreudige 
begrüßen zu können. 

 
Das


TREFFPUNKT:
TANZ-Team!


Violetta© Schnupperkurs

13. und 20. Oktober 2016 
16:30 - 17:30 Uhr

Gasthaus Langeder

Kosten für biede Termine: 13€

Nach einem kurzen Warm-up 
mit Bewegungen und Hits 

aus Hip Hop & Videoclipdance 
lernen wir einen coolen Tanz aus der 

Disney-Teenie-Serie „Violetta“. 
Der SUPERSPASS für Kids & Teens 

von 6 bis 12 Jahren.

Infos: 0650/99 78 447  
Anmeldung: marionkogler@gmx.at

Herzliche Einladung
zum SelbA-Training-Neustart

mit einfachen Übungen für Körper, Geist und Seele,
ohne Druck und Zwang, in gemütlicher Runde, 

mit netten Leuten! 

ab Donnerstag, 20. Oktober 2016, (vierzehntägig, 10 mal) 
um 14.00, im Altenheim Ried im Traunkreis! 

Ich freue mich auf  Ihr/dein Kommen! 
Kons. Christine Kronsteiner 

Max-Mell-Straße 7,  4600 - Wels 
Tel.: 06505739766, E-mail: christine.kronsteiner@liwest.at

(Trainerin) 

P.S. Infotreff am Freitag, 7. Oktober 2016, 
14.00 Uhr, im Altenheimcafe 

„Wieviel NEIN muss SEIN?“
Vortrag

MONTAG, 10. OKTOBER 2016
19.30 UHR

VORTRAGENDE: Ulrike Mitasch
Gordon Trainerin

Kommunikation und
Spielpädagogik

ORT: Vortragssaal
der Gemeinde Ried

BEITRAG: 3 Euro/Person
5 Euro/Paar

ANMELDUNG:
Am Gemeindeamt

bei Irene Krumphuber
unter 07588/7255-11.

Eine Balance zu finden 
zwischen lustvollem Ent-
decken und Lernen und 
notwendigem Grenzen 
setzen ist für Eltern, insbe-
sondere im Trotzalter, eine 
Herausforderung.

Die Veranstalter - Gesunde 
Gemeinde Ried und der 
Spiegeltreff/die Wichtel-
stube - freuen sich über 
Ihre Anmeldung.

Für diese Veranstaltung 
können Elternbildungs-
gutscheine eingelöst wer-
den.

Wichtelstube Ried

Suche . Biete . Tausche . Borge . 
Schenke
-	 Blaimfellner Weidegänse & Enten 
	 Reservierungen für Martini und Weih- 
	 nachten unter 0699/10 85 89 67  
	 oder stinglmair.franz@aon.at
-	 Reihenhaus mit 2 Wohnungen, 
	 Garage, Doppelcarport und Terrasse  
	 zu verkaufen, Tel. 0664/49 50 931
-	 Suche 14-tägig (Samstag und  
	 Sonntag) eine Mitfahrgelegen- 
	 heit (ca. 5 Uhr früh) nach Wels,  
	 Tel. 0699/181 68 246

Haben auch Sie etwas zu veröffent-
lichen? Melden Sie sich bitte unter 
72 55-11.

Aktuelle Anzeigen finden Sie auch 
unter www.ried-traunkreis.at in der 
Rubrik „RegionalGenial“.

Gemeinschaft für mehr Regionalität in Ried

1. Rieder Herbstzauber –  
Schmankerl-, Kunst- und Trödel-
markt

Am Samstag, 8. Oktober (10:00 – 17:00 
Uhr) findet der „1. Rieder Herbstzauber“ 
in Kooperation von RegionalGenial und 
dem Gasthof Voralpenhof statt. 

Wir möchten regionalen Direktvermark-
tern und talentierten Kunsthandwerkern 
die Möglichkeit geben ihre Produkte 
und Köstlichkeiten, sowie ihre Werke zu 
präsentieren und in einem gemütlichen 
Rahmen ein unvergessliches Ambiente 
zu schaffen. 

Es soll Platz sein für Genießer, Samm-
ler und Liebhaber von Altem & Gutem. 
Außerdem soll der Markt Gelegenheit 
zum Austausch und zum Verweilen bie-
ten. Viele Aussteller präsentieren und 
verkaufen liebevolle, handgemachte 
Geschenke und Unikate bzw. Utensilien 
für die eigene kreative Arbeit zuhause. 

Nützen Sie die Chance im überschau-
baren Rahmen Kontakte zu knüpfen, 
hochwertige Produkte von Direktver-
marktern aus Ried und Umgebung zu 
verkosten oder einfach ein paar gemüt-
liche Stunden zu verbringen.

Was erwartet Sie?
Regionale Spezialitäten 
Most, Säfte und Schnaps, Honig, 
Marmelade von regionalen Direktver-
marktern. Gourmetfein-Produkte von 
Rieder Bauern (Fam. Edlinger und 
Fam. Jungreithmair), Speck, Wurst 
& Co vom Sauwohl-Schwein (Fam.  
Windischbauer)

Kulinarische Köstlichkeiten
Wildspezialitäten, Wasserbüffelragout, 
Köstlichkeiten aus dem Suppentopf, 
gegrillter & geräucherter Fisch, Bauern-
krapfen

Gelebte Regionalität...

Falls auch Sie selbst Aussteller 
sein möchten, dann können Sie 
sich noch rasch bis Ende Septem-
ber unter 0680/133 21 20 oder  
marionzatl@gmx.at (Marion Zatl) 
bzw. unter 07588 / 72 55-11 oder 
i.krumphuber@ried-traunkreis.ooe.
gv.at (Irene Krumphuber) anmelden.

Wir freuen uns auf einen kreativen & 
gemütlichen Markt!

Das RegionalGenial-Team und Familie 
Zatl, Gasthof Voralpenhof
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Vom 25. bis 27. Juli war erstmals die 
„Evonik Fußballschule“ von Borussia 
Dortmund zu Gast in Ried im Traunkreis.

Für insgesamt 80 Teilnehmer aus Ried 
und Umgebung (der am weitesten ange-
reiste Teilnehmer kam aus der Schweiz) 
im Alter zwischen 6 und 12 Jahren war 
es großes Fußballkino.

Insgesamt vier Trainer kümmerten sich 
um das fußballerische Können der Kin-
der. Es war ein besonderer Augenblick, 
als alle Teilnehmer von den Trainern 
schwarz-gelbe Borussentrikots erhiel-
ten.

Nach einer kurzen Aufwärmphase ging 
es ans Eingemachte. In vier Gruppen 
wurde mit den Co-Trainern unseres 
Vereines mit den Lektionen begonnen: 
Schuss- und Kopfballtechnik wurde 
ebenso geübt wie Ballbehandlung und 
Dribblings und vieles mehr. Mit zahlrei-
chen Tipps und Tricks begeisterten die 
BVB-Trainer die Kinder.

Neben den fußballerischen Fähigkeiten 
wurde auch über Teamgeist, Kamerad-
schaft, Einsatzbereitschaft und Fitness 
sowie Ernährung im Fußball gelehrt.

In der Mittagspause wurden nach einem 
genau festgelegten Plan gegessen und 
auf die Regeneration viel Wert gelegt.

Den Abschluss des 3-tägigen Kurses 
bildete die „Champions-League“, bei 
der die Kids das Erlernte umsetzen 
konnten. Jeder Teilnehmer bekam zum 
Abschied eine Urkunde und eine Me-
daille über die erfolgreiche Absolvie-
rung der Übungen. Nach drei Tagen 
verließen müde, aber begeisterte junge 
Fußballer das Trainingslager.

Vollgas Fußball in Ried - Trainer des BVB hielten Camp ab

Unser besonderer Dank gilt neben den 
Co-Trainern vor allem Alexandra An-
gerer für die Idee, Organisation und 
Durchführung dieses Camps, sowie 

ihren zahlreichen Helferinnen und Hel-
fern!

(Helmut Hechwarter)

Gruselig und gespenstisch wird es 
auch heuer wieder bei unserer legen-
dären Halloween-Party am 29. Oktober 

Halloween-Party Voitsdorf 
2016 in Voitsdorf. Wie gewohnt findet 
die Veranstaltung am Gelände neben 
dem Musikheim und dem ehemaligen 
Gasthaus Spatt in Voitsdorf statt. Die 
Band „Ciderheads“ in der Bandhall, 
DJ Fridi in der Hexenbar und „DIRTY 
IMPACT“ in der Mainhall werden kräf-
tig einheizen.

!!! NEU NEU Jeder Flyer ist ein GUT-
SCHEIN für ein Getränk um €1,50 
(bis 22:00 Uhr) NEU NEU !!!

Also rein in die Verkleidung und los 
geht’s! Auf eine gruselige Nacht freut 
sich euer Musikverein Voitsdorf! 
(Sabrina Steinmaier)

Alle Teilnehmer erhielten schwazr-gelbe Borussia-Trikots

Das Aufwärmtraining ist wichtig

Zu einem besonderen Erlebnis wur-
de der Ausflug auf die Lindlingalm bei 
Saalbach/Hinterglemm am 11. August.

Der kurze Anstieg auf die Alm wur-
de wahlweise mit dem Talschlusszug 
oder zu Fuß bewältigt.

Der feine Sprühregen, der uns bis 
zur Hälfte des Weges begleitete, leg-
te sich bald und nach dem köstlichen 
Mittagessen, gewürzt durch einen hu-
morvollen Musiker, lachte bereits die 
Sonne.

Dann ging das Staunen über die 
Scharen von abenteuerlustigen jun-
gen Menschen los. In einer Höhe von 
120 Metern flitzten sie mit 70 km/h auf 
einer Seilrutsche die 2 km über das 
Glemmtal. Mir wurde bereits beim Zu-
sehen bang. 

Auch auf dem 1 km langen, wackeli-
gen Baumzipfelweg war viel los und 
die Bäume entlang des Wanderwe-
ges wurden von bewegungshungrigen 
Kids erklettert, alle in bester Ausrüs-
tung und gut gesichert.

Über die 2 km lange „Golden Gate 
Bridge“, die das Festland mit dem 
Baumzipfelweg verbindet, wagte sich 
auch ein Teil von uns Senioren.

Es tat gut mit anzusehen, wie die 

Seniorenbund – Die Reise ging nach Saalbach/Hinterglemm

Auch die Senioren wagten den Spaziergang 
über die Golden Gate Bridge Ausgangspunkt war die Alm

Aber einige von uns nahmen doch lieber die 
Wanderroute

überschießende jugendliche Kraft in 
sinnvollen Bahnen ausgelebt werden 
konnte und wie viele Eltern sich für 
ihre Kinder dafür Zeit nahmen.

Wanderrouten gab es von der Alm 
ausgehend für jeden Zeitplan, so ka-
men die Wanderer unter uns auch 
nicht zu kurz.

(Johanna Königsberger)

Endlich sind die 
Ferien vorbei! 
Die Wichtelstube 
startet wieder! 

Wir gehen in  
der Saison 2016/ 
2017 mit 3 Eltern-
Kind-Spielgrup-
pen und einer 
Eltern-Kind-Turn-

Gruppe an den Start!

Unsere Springginkerl turnen alle 14 
Tage am Montag im Turnsaal mit Kers-
tin & Stefanie. Die Zwergerl haben je-
den Mittwoch mit Andrea & Alije ihren 

Wichtel-News
Spaß, während die Riesen aufgeteilt 
auf Dienstag und Donnerstag mit Eva 
& Sabine, sowie Sabina & Birgit den 
Spielgruppenraum unsicher machen! 
Wir freuen uns schon riesig!

Auch freuen wir uns auf unseren 
„Wieviel Nein, muss sein?“ Vortrag 
am Montag, 10. Oktober. Gemein-
sam mit der Gesunden Gemeinde, 
haben wir Frau Ulrike Mitasch, Gor-
don Trainerin, Kommunikation und 
Spielpädagogin eingeladen. Näheres 
auf Seite 16.

Ebenfalls ankündigen möchten wir 
hiermit auch unsere MÄRCHEN-

STUNDE am Donnerstag, 17. No-
vember von 15:00 bis ca. 16:00 Uhr. 
Sie findet heuer im Veranstaltungs-
saal der Gemeinde statt. Wir planen 
wieder ein märchenhaftes Programm 
mit einem Figurentheaterstück für 
Jung und Alt! Ankündigung auf Seite 
26.

ACHTUNG unser Babymassage-
Kurs startet! Am Donnerstag, 27. 
Oktober ist es soweit! 5x bis Ende 
November! Bitte um Anmeldung! Nä-
heres auf Seite 26.

Herzliche Grüße aus der Wichtelstu-
be – euer Wichtelstuben-Team!
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Einen schönen Wandertag zu den 
Langbathseen hatten wir am 21. Juli. 
Damit alle mitmachen konnten teilte 
sich die 24 Teilnehmer zählende Grup-
pe in eine leichte Tour rund um den 
Langbathsee und einer Gruppe, die 
zum felsdurchsetzten Gipfel des Sig-
nalkogels hinaufging.

Von oben hatten wir einen herrlichen 
Ausblick auf den Langbathsee und die 
umliegenden etwas wolkenverhange-
nen Berge. Zum Abschluss stärkten 
wir uns wieder vereint auf der Terrasse 
des Langbathsee-Stüberls.

Am Donnerstag, den 9. Juni haben 
wir im Rahmen unseres monatlichen 
Pensionistennachmittages das Kura-
torium für Verkehrssicherheit gebe-
ten, unseren Mitgliedern einen Vor-
trag zum Thema „Verkehrssicherheit“ 
zu halten.

Der Vortragende klärte uns in inter-
essanter und unterhaltsamer Weise 
über Gefahrensituationen und gel-
tenden Bestimmungen im Straßen-
verkehr, speziell für Pensionisten, auf 
und beantwortete Fragen aus dem 
Publikum.

Beim Bezirkssportfest des Pensio-
nistenverbandes in Wartberg/Kr. am 
9. Juli belegten wir im Mannschafts-
bewerb, um den Wanderpokal, den 
zweiten Platz und verfehlten nur um 2 
Punkte den ersten Platz.

Insgesamt erreichten wir im Ge-
schicklichkeitsbewerb und im sport-
lichen Dreikampf bei den Einzelwer-
tungen mit weiteren 2 ersten Plätzen, 
3 zweiten Plätzen und 1 dritten Platz 
ein sehr gutes Gesamtergebnis.

Beim Landeswandertag in Weibern 
am 10. Juni waren wir mit 6 Mitglie-
dern vertreten. Bei strahlendem Wetter 
absolvierten wir mit guter Laune den 
Rundkurs.

Pensionistenverband Ried ganz sportlich

Auf dem Signalkogel

Tauplitzalm

Beim Landesradwandertag

Ein wunderschön blühender Oleander

Ideales Ausflugswetter begleitete uns 
bei unserer Fahrt auf die Tauplitzalm 
am 1. September. Mit einem großen 
Stockbus fuhren wir über den Pyhrn-
pass in die Obersteiermark, vorbei an 
der Sprungschanze „Kulm“ auf 1.600 
m Seehöhe hinauf. Schon diese Auf-
fahrt mit seinen engen Spitzkehren 
und der beeindruckenden Aussicht war 
ein Erlebnis.

Oben angekommen ging es mit dem 
Bummelzug durch diese herrliche 
Almlandschaft mit seinen sechs male-
rischen Bergseen und tollem Berg-Pa-
norama. Nach dem köstlichen Mittag-
essen im Gasthof Hierzegger hatten 
wir noch ausgiebig die Möglichkeit, auf 
den zahlreichen Wanderwegen das 
Gebiet auf eigene Faust zu erkunden 
und in einer Alm einzukehren. Die 47 
Teilnehmer waren von diesem Ausflug 
begeistert.

Am Landesradwandertag des Pensi-
onistenverbandes in Aschach/Donau 
am 25. August nahmen wir mit 3 Mit-
gliedern teil. Es war ein schöner Som-
mertag und eine interessante Route in 
der Aschacher-Eferdinger Gegend und 
entlang der Donau.

(Hermann Zehetner)

Der Oleander, auch Rosenlorbeer ge-
nannt, kommt aus dem Mittelmeerraum 
aber er gedeiht auch bei uns mit der 
richtigen Pflege prächtig und man kann 
sich mit seinen opulenten Blüten medi-
terranes Feeling in den eigenen Garten 
holen.

Aber was soll man machen, wenn der 
schöne Oleander gelbe Blätter be-
kommt? Hierfür gibt es mehrere Ursa-
chen und es ist gar nicht so einfach, die 
richtige zu finden. 

Ein normaler und auch nicht beeinfluss-
barer Grund ist die Lebensdauer der 
Blätter. Diese haben nur eine Lebens-
dauer von einigen Jahren und werden 
gelb, bevor sie abfallen. Das sieht oft 
nach einem schweren Pflegefehler aus, 
aber die altersbedingte Gelbfärbung und 
der folgende Blattverlust ist ein natürli-
cher Vorgang.

Nach der sehr erfolgreichen Veranstal-
tung im vergangenen Jahr wollten wir 
auch heuer eine unvergessliche V.I.P. 
– Very Important Party auf die Beine 
stellen. Die monatelangen Vorbereitun-
gen zahlten sich aus, denn am 3. Sep-
tember tummelten sich viele Gäste auf 
unserem Festl-Gelände.

Am Mainfloor legten dieses Jahr Steve 
Lima, die Gentlemen Rockers und Rob 
Miloo auf, im Partyzelt waren DJ Rea-
doo vs DJ GraMC für die ausgelassene 

Siedlergemeinschaft Ried - Warum bekommt der Oleander 
gelbe Blätter?

Eine unvergessliche V.I.P. – Very Important Party

Durch regelmäßigen Schnitt kann man 
diesem vorbeugen und so weitgehend 
vermeiden, dass die Pflanzen vor allem 
im Kübel dann nur noch oben blühen 
und von unter her verkahlen.

Ein häufiger Pflegefehler ist die falsche 
Versorgung mit Wasser. Länger andau-
ernde Trockenheit verträgt die Zierpflanze 
nicht. Die Pflanze braucht Wasser. Wenn 
der Oleander gelbe Blätter bekommt und 
es gleichzeitig heiß ist, kann es daran lie-
gen, dass zu wenig gegossen wurde. Das 
starke Austrocknen des Wurzelballens ist 
ebenfalls Verursacher der gelben Blätter.

Andererseits kann die Gelbverfärbung 
auch durch zu viel Feuchtigkeit eintreten. 
Es darf im Sommer etwas Wasser in der 
Unterschale stehen bleiben, eine perma-
nent voll Wasser stehende Unterschale 
kann jedoch auch eine gelbe Färbung 
einleiten. Der Oleander ist zwar wasser-
liebend aber keine Wasserpflanze.

Man muss daher mit Obacht und Gespür 
die richtige Wasserdosierung herausfin-
den. Nur ein ausgewachsener Olean-
der, der nicht im Kübel, sondern im Beet 
wächst, reagiert bei Trockenheit nicht 
ganz so empfindlich.

Ein weiterer Grund kann Nährstoffman-
gel sein. Der Oleander braucht auch in 
der Kübelhaltung reichlich Nährstoffe, 
die ihm entweder über die Erde oder 
das Gießwasser verabreicht werden 
können. Ein Nährstoffmangel kann auch 
entstehen, weil durch häufiges Gießen 
der Dünger aus der Erde geschwemmt 
wurde. 

Noch ein Hinweis: Blüten, Blätter und 
Zweige der Zierpflanze sind giftig, wes-
halb man bei der Oleander-Pflege nie-
mals auf Handschuhe verzichten sollte. 
Berührungen können sonst Hautreizun-
gen zur Folge haben. (Hermann Zehetner)

Wir sind stolz auf unsere fleißigen Landjugendmitglieder

Stimmung verantwortlich. 

An den verschiedenen Mottobars (Ne-
onbar, V.I.P.-Bar, Baribik, Essbar u.v.m.) 
wurde mit Getränken und Snacks für das 
leibliche Wohl unserer Gäste gesorgt. 

Wir möchten uns bei allen bedanken, die 

zum Erfolg der V.I.P. beigetragen haben 
– besonders bei unseren engagierten 
und motivierten Landjugendmitgliedern, 
ohne die das alles nicht möglich wäre. 
Danke für eure Unterstützung! 

...and the party goes on!
(Christine Huber)
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Am Sonntag, den 2. Oktober findet wie-
der von 8 bis 11 Uhr unser Guglhupfver-
kauf vor dem Pfarrheim statt. Ob groß 
oder klein, Marmor-, Rotwein- oder Ei-
erlikörguglhupf, es ist sicher für jeden 
der Richtige dabei. Der Erlös aus die-
sem Verkauf wird für die Instandhaltung 
der Haslachkapelle verwendet. 

Herzlich laden wir am Samstag, den 
29. Oktober 2016 ab 14 Uhr in das Rie-
der Pfarrheim zu einem gemütlichen 
Nachmittagskaffee mit Vortrag von Pe-
tra Maria Burger zum Thema „Auf den 
Wegen des Abschieds“ ein. Verlust und 
Abschied sowie Loslassen müssen sind 
alltägliche Erfahrungen. In unserer Un-
terschiedlichkeit gehen wir damit um.

Petra Maria Burger ist ehemalige Religi-
onslehrerin und steht Menschen mit viel 
Einfühlungsvermögen und Kompetenz 
bei Lebensübergängen zur Seite. Sie 

Trotz musikalischer Sommerpause 
sollen der Spaß und die Gemeinschaft 
auch in den Sommermonaten nicht zu 
kurz kommen. Am 16. August 2016 fand 
daher ein Spiele- und Badenachmittag 
bei Fam. Brunnmayr statt. Das Wetter 
meinte es gut mit uns und so konnten 
viele sonnige Stunden am Badeteich 
genossen werden. Vielen Dank an die-
ser Stelle an Fam. Brunnmayr!

Der jährliche Jungmusikerausflug führte 
uns heuer am 26. August 2016 in den 
Tierpark nach Haag. Auch an diesem 
Tag spielte das Wetter mit und ermög-
lichte unseren jungen Musikern einen 
gelungen Abschluss der Sommerpau-

Die Youngstars berichten

Die Katholische Frauenbewegung freut sich auf ihren Besuch

Die Vortragende Petra Maria Burger

organisiert und leitet Hochzeiten sowie 
auch Begräbnisse und sonstige Feiern.

Alle interessierten Männer und Frauen 
sind an diesem Nachmittag herzlich 
willkommen. Eintritt frei! 

Das Team der katholischen Frauenbe-
wegung Ried
(Renate Steinmaurer)

se, bevor im September wieder fleißig 
geprobt wird.

WANTED: Fagottschüler/in
Du willst ein ganz besonderes Instru-
ment spielen? Das Youngstars Orches-
ter wünscht sich eine/n (oder natürlich 
mehrere) Fagottschüler/innen!

Das Fagott ist das tiefste Instrument der 
Holzblasinstrumente und ist wegen sei-
nem Klang für das Orchester besonders 
wichtig. Wenn wir dein Interesse ge-
weckt haben, dann melde dich einfach 
bei Elfriede Stadler (0650/33 16 697) 
oder Marlene Mayr (0680/33 42 742).
(Lisa Stadler)

 
 

 
 

 
Wir verkaufen für Sie: 

 Herbst- und Winterbekleidung in 1A-Zustand 
(KEINE: Unterwäsche, Strumpfhosen und Socken)  

 Schuhe (max. 4 Paar) 
 Gut erhaltenes und vollständiges Spielzeug(keine Stofftiere!) 
 Ski, Ski-Schuhe, Dreiräder, Autositze, Maxi Cosi,  usw... 
 Kinderwägen bis zu einem VP von € 120,00 

 
Bitte Ware wie folgt auf gut haftenden Etiketten beschriften  
(event. mit Stecknadel befestigen): 

Bezeichnung  
Größe 
Preis 
Nummer mit roter Farbe geschrieben 

 
Eine Bearbeitungsgebühr von € 1,00 wird einbehoben. Sie erhalten den Reinerlös abzüglich 15 % Regiebeitrag . Es 
werden MAXIMAL 50 Stück angenommen!!!! 
Für beschädigte oder gestohlene Ware kann keine Haftung übernommen werden! 
 
Verkaufsnummern werden im Voraus telefonisch unter der Nummer 0676/83130427 Aigner Nicole zwischen 
15:00 und 19:30 Uhr ausgegeben.. 
 

Wir freuen uns auf Euren Besuch 
Das Basarteam 

      Warenannahme:            Samstag, den 01.Oktober 16 
                                                             von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr 
 
      Warenverkauf:            Samstag, den 01. Oktober 16 
                                                             von 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr 
 
      Warenrücknahme:            Samstag, den 01. Oktober 16 
            von 18:15 Uhr bis 18:45 Uhr 
 
                                                                         (Nicht abgeholte Ware übergeben wir einem karitativen Zweck!) 

Hose blau         Nr. 36 
Gr. 74                 € 3,-- 

F€r MÅdchen und Buben ab 4 Jahre!

Wann: jeden Freitag von 16:00 – 17:00 Uhr

Wo: am Sportplatz Ried ( Winter im Turnsaal)

AusrÅstung: Fu‚ball- oder Sportschuhe, dem Wetter entsprechende 

Kleidung, Trinkflasche!

Was Kinderfu‚ball f€r Kinder bedeutet

Kinderfu‚ball bedeutet Spielen = Spielen bedeutet Spa‚!

Das Wichtigste fÅr die Kinder ist das Zusammensein mit ihren 

Freunden = Teamfƒhigkeit!

Ganzheitliche F„rderung der Kinder!(Beidbeinigkeit, Beidseitigkeit, 

Technik- und Koordinationstraining)

Viele Ballkontakte = viele Erfolgserlebnisse = stƒrkt 

Selbstvertrauen = viel Freude!

Auf Euer kommen freuen sich die Sportunion Ried/Trkr., 

sowie das Fu‚ballkindergarten-Team

Manfred Hiebl 0664/8167771

Lazelsberger Susi   0660/3413731
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Spezialit€ten vom heimischen Wild

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!

ab 9. Oktober 2016

HauptstraÅe 22 

4551 Ried/Traunkreis

Tel: 07588/7267

Tel: 0680/1332120

 

 

H U N D E S C H U L E  

(Kleingrupppentraining für Welpen, Junghunde 
und erwachsene Hunde) 

Dauer: 10 Einheiten  

Themen:  

 Leinenführigkeit (gehen an lockerer Leine) 1EH 
 Kommen auf Ruf (auch unter Ablenkung) 1EH 
 Grundkommandos (Sitz, Platz, Bleiben...) 1 EH 
 Theorieeinheit (Lernverhalten, Körpersprache, Fütterung…) 1EH 
 Training verschiedener Alltagssituationen (Tierpark 1EH; Tierarztbesuch 1EH) 
 Parcourstraining (Untergründe, Hindernisse, Hürden, Tunnel) 1EH 
 Training Verkehrstauglichkeit (Menschengruppen, Radfahrer, Autos usw.) 1EH 
 Abschluss Lernzielüberprüfung 2EH 

 
Vorbereitung auf Hundeführschein oder Begleithundeprüfungen (optional) 

Diverse Themen werden natürlich je nach Forstschritt an jeweilige Gruppe angepasst. 

 

Anmeldung und nähere Infos unter: 0699/11515804  

oder            hundetrainingleitner bzw. hundetraining.leitner@gmx.at 

 

Ort: Traininigsgelände, Ried im Traunkreis 

Zeitpunkt:  Beginn Freitag 21. Oktober 2016 

ACHTUNG!!! Teilnehmerzahl begrenzt um die Qualität und die individuelle Betreuung 
aufrecht zu erhalten!!! 

 

Ortsgruppe Ried im Traunkreis

Skigymnastik + Winterlauftreff

jeden Montag
(au€er Feiertage)

ab 17. Oktober 2016

Treffpunkt: Turnhalle

Winterlauftreff: 18:45

Skigymnastik: 19:30

Auskunft: Franz Bernegger

0664/730 34 194

KINDERTURNEN

Das Kinderturnen der Sportunion Ried startet wieder am 
Mittwoch, den 12. Oktober 2016, im Turnsaal der VS 
Ried.

Altersgruppe
a) 4 – 6 Jahre von 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr
b) 7 – 10 Jahre von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Teilnehmerzahl begrenzt auf 15 Kinder pro Gruppe – also 
meldet Euch rasch an!

JEDEN MITTWOCH, ausgenommen Feiertage und Ferien

Wir freuen uns auf lustige Turnstunden mit Euch!

Wir bitten um Anmeldung bei:
Sandra Windischbauer: 0660/7579992

Ortsgruppe Ried im Traunkreis

Wanderung - Nationalfeiertag

„Gasthaus Knappenbauer“
Pettenbach

Mittwoch, 26. Oktober 2016

Treffpunkt: 13:00 Uhr, Dorfplatz

Gehzeit: ca. 2-4 Stunden

Anmeldung: Rudi Glinsner

(0650/72 40 400)

WIRBELS€ULEN-

& HALTUNGS-

TURNEN
Beim leichten R€ckentraining soll gezielt durch

Mobilisations-,  KrÅftigungs-  und  Dehnungs-

€bungen R€ckenbeschwerden vorgebeugt bzw.

gelindert  werden.  Gesunde  Haltung  und  ein

schmerzfreier R€cken sind Ziel dieses Kurses.

Beginn: Dienstag, 11. Oktober 2016

18.30 – 19.30 Uhr

Ort: Gasthaus Langeder 

Ried/Trk.

Kurskosten: € 40,00 f€r 8 Einheiten

Kursleitung: Brigitte Ramsebner, 

Staatl. gepr€fter Fitlehrwart

Wenn  Sie  an  weiteren  Informationen

interessiert  sind  oder  sich  f€r  den  Kurs

anmelden  wollen,  dann  melden  Sie  sich  bei

Brigitte  Ramsebner  bis  07.10.2016,  telefonisch

unter  (07588)  7263  oder  per  Email  an

brigitte@ramsebner.net . 
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Der

SPIEGEL-Treffpunkt: 

Wichtelstube Ried/Traunkreis

lädt ein zur dritten

Märchenstunde
Wann: 17. November 2016

15:00 bis ca. 16:00 Uhr

Wo: Ried im Traunkreis

Veranstaltungssaal der Gemeinde

Kosten: EUR 5,--/Person (Erwachsene und Kinder)

Neben einem erzählten Volksmärchen für's Ohr und die Seele, 

haben wir diesesmal auch etwas für die Augen und Ohren:

Das Lebkuchenmännchen
ein Figurentheaterstück mit Objekten für Kinder ab ca. 4 Jahren 

frei nach dem gleichnamigen deutschen Volksmärchen

Das  Lebkuchenmännchen  will  nicht

aufgegessen werden und läuft und läuft

und läuft.  Auf seiner  turbulenten Reise

trifft  es  auf verschiedene Tiere,  für  die

das  Lebkuchenmännchen  eine  süße

Abwechslung auf  den Speiseplan rufen

würde.  Ob  es  am Ende  doch  noch  für

jemanden stehen bleibt?

Spiel: Sabine Falk

Idee: Sabine Falk und Andra Taglinger

Regie: Andra Taglinger

                                  -Treffpunkt: Wichtelstube Ried/Trkr:

    

Berührt, gestreichelt und massiert werden,

das ist Nahrung für das Kind.

Nahrung, die genauso wichtig ist

wie Mineralien, Vitamine und Proteine.

Nahrung, die Liebe ist.

(Frédérick Leboyer)

Gestreichelt  und  massiert  zu  werden  schenkt  ein  Gefühl  von
Geborgenheit. 

Liebevolle  Berührung  kombiniert  mit  Lieder  und  Kuschelreimen,
unterstützt und fördert die körperliche und seelische Entwicklung. 
Die Babys sind während der  Massage sehr aufmerksam und freuen
sich über die liebevolle Zuwendung, Zärtlichkeit, Nähe und Liebe der
Eltern.  Mütter  und  Väter  wiederum  erleben  die  Zeit  der
Babymassage als sehr bewussten, intensiven Kontakt zu ihrem Kind.

Tee und Kuchen laden schließlich zum Austausch und gemütlichem
Beisammensein ein.

Zielgruppe: Eltern mit Babys ab Geburt

Wann: Jeweils an folgenden 5 Donnerstagen von 9.00 – 10.30 

KURS: 27. Oktober, 3. November, 10. November, 

 17. November, 24. November;

Wo: Gemeindeamt, Ried/Traunkreis

Kursbeitrag: 50€

Kursleiterin: Melanie Hofstätter (aus Kirchham, Kursleiterin für
 Babymassage, Mama 3er Kindern, Musikpädagogin,
 Spielgruppenleiterin)

Anmeldung oder bei Fragen unter: 0660/8191812

Ortsgruppe Ried im Traunkreis

EINLADUNG
ZUM 

VEREINSABEND

Samstag, 19. November 2016
18.00 Uhr

ehem. Gasthaus Langeder

Auf einen gem€tlichen Abend mit Kindern, 
Freunden und GÅsten freut sich der 

Ortsgruppenvorsitzende

Stinglmair Florian

Ortsgruppe Ried im Traunkreis

NEUER TERMIN – NEUER TERMIN – NEUER TERMIN – NEUER TERMIN

S C H I K U R S

K A S B E R G (GRÅNAU)

von Sa, 18.02.2017 – Di, 21.02.2017

f‚r Kinder ab 5 – 16 Jahren (NUR Naturfreundemitglieder)

Abfahrt: jeden Tag um 08:00 Uhr, Dorfplatz 
Ankunft: ca. 16:30 Uhr, Dorfplatz
Auskunft: Thomas WASER 0664/2066618

PREIS:
1. Kind € 175,-
2. Kind € 155,-
3. Kind € 125,-

(Bus, Liftkarte, Kurs, Mittagessen)

Anmeldung bis 10.02.2017 durch Einzahlung bei Sparkasse oder  
Raiffeisenbank Ried im Traunkreis

(Anmeldelisten liegen ab 30.01.2017 auf!)

Name IBAN Konto-Nr. BLZ Bank

NF – Ried AT49 2032 0228 0000 0139 22800000139 20320 SPK – Ried

NF – Ried AT31 3448 1000 0000 7005 7005 34481 Raiba – Ried

Ausr‚stung:
passender Helm, trockene Schuhe, Handschuhe und Schibekleidung, 
Schibrille, Schi (unbedingt beschriften), AnfÅnger KEINE Schist‚cke!

Schiservice empfehlenswert!
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Sämtliche Informationen, beigefügte Pläne und Unterlagen entstammen Angaben des Eigentümers oder Dritter, 
für deren Vollständigkeit und Richtigkeit wir keine Haftung übernehmen. 

 

 
V E R K A U F 

 
EINFAMILIENHAUS MIT SANIERUNGSBEDARF 

4551 Ried i. Traunkreis 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wohnfläche ca. 92 m²  
Nutzfläche ca. 137 m² - Grundfläche ca. 635 m² 

 
Kompaktes Einfamilienhaus mit Sanierungsbedarf, Baujahr 1958 
 

Grundstück ca. 635m²: Siedlungslage 
Erdgeschoß ca. 54 m² :     Bad, WC, Küche/Essbereich,  
       Wohnzimmer, Kabinett 
Obergeschoß ca. 38 m²:   2 Schlafzimmer, Vorraum 
Keller:      Haus voll unterkellert 
 

Zentralheizung:   Festbrennstoffkessel  
Warmwasser:   Elektroboiler 
 

Heizwärmebedarf:  298 kWh/m²a, fGEE 3,14 
 
Kaufpreis:     € 145.000,- + Kaufnebenkosten 

Provision:     3 % + 20 % USt. vom Kaufpreis 
 
 

HASLINGER IMMOBILIEN GMBH 
Leonfeldner Straße 259, 4040 Linz 

0732/ 75 99 88-0  -  info@immo-haslinger.at 
www.immo-haslinger.at - FN294760x 

Sämtliche Informationen, beigefügte Pläne und Unterlagen entstammen Angaben des Eigentümers oder Dritter, 
für deren Vollständigkeit und Richtigkeit wir keine Haftung übernehmen. 

 

 

V E R K A U F 
 

WOHNHAUS MIT ZWEI GETRENNTEN WOHNUNGEN 
4551 Ried i. Traunkreis 

 
Wohnfläche ca. 112 m² - Grundfläche ca. 513 m² 

 
 

Doppelhaushälfte:    1 Garagenplatz, 2 Carport-Stellplätze,  
        2 Frei-Stellplätze 
 

EG Wohnung ca. 54 m²:  2 Schlafzimmer, Wohn-/Esszimmer,  
       Bad/WC, Abstellraum  
OG Wohnung ca. 58 m²:  2 Schlafzimmer, Wohn-/Esszimmer,  
       Bad, WC, Dachterrasse 
 

Heizung/Warmwasser:  Gastherme, zwei Zähler 
 

Anlegergeeignet:   2 Wohnungen getrennt vermietbar 
 

Heizwärmebedarf:   103,8 kWh/m²a, fGEE 1,21 
 
 

Kaufpreis:     € 199.000,- + Kaufnebenkosten 

Provision:    3 % + 20 % USt. vom Kaufpreis 
 
 

HASLINGER IMMOBILIEN GMBH 
Leonfeldner Straße 259, 4040 Linz 

0732/ 75 99 88-0  -  info@immo-haslinger.at 
www.immo-haslinger.at - FN294760x 
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NATÜRLICH
ÖKOLOGISCHER
HOLZBAU

www.baumstoff.at

Baumstoff Holzbau-Meister 
Jürgen Mörtenhuber e.U.
Kilianstraße 6, 4551 Ried/Tr.

T. & F.: +43 7588 61245
E: holz@baumstoff.at

www.baumstoff.at

NIE WIEDER FENSTER STREICHEN
MIT ALUMINIUM-VORSATZSCHALE für Fenster, Türen und Wintergärten

Sanieren heißt: Den Wert erhalten.
Mit unseren Aluminium-Profi len lassen sich alle Arten 
von Holzfenster schnell und problemlos überarbeiten.

Mit unseren Aluminiumprofi len lassen sich 
alle Arten von Holzfenster perfekt sanieren, 
so auch Ihr Wintergarten und Ihre Haustüre! 
Neben den Attributen sicher - sauber - schnell 
und schön weisen die von Fenastra sanierten 
Fenster alle Eigenschaften von neuen 
Holz-Alu-Fenstern auf.

Individuell gestaltbar
Kein Schmutz, kein Bauschutt
Pfl egeleicht
Vollwertiges Holz-/Alufenster

Holen Sie sich jetzt 
Ihre unverbindliche Beratung:

(0 72 42) 5 53 55-0

fenastra Fenster & Türen Handels-GmbH, Pollheimerstraße 7, 4600 Wels, Tel.: +43 (0)7242 / 55355-0, 
E-Mail: offi ce@fenastra.at, www.fenastra.at

VORHER NACH fenastra-SANIERUNG

OÖ Landesgartenschau 
KREMSMÜNSTER 2017

DREIKLANG
21. April - 15. Oktober

kremsmuenster2017.at
Tel: 0 75 83 / 51 5 15OÖ Landesgartenschau 

KREMSMÜNSTER 2017

OÖ Landesgartenschau 

DAUERKARTE

Sonderpreis bis 31. Oktober 2016

Vorverkaufs Aktion
2 um 100 €
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OK ...  OBERKANTE
UK ...  UNTERKANTE
DOK ...  DECKENOBERKANTE
DUK ...  DECKENUNTERKANTE
FBOK ...  FUSSBODENOBERKANTE
FDOK ...  FUNDAMENTOBERANTE
FDUK ...  FUNDAMENTUNTERKANTE
STUK ...  STURZUNTERKANTE
STH ...  STURZHÖHE
RPH ...  ROHBAUPARAPETHÖHE
FPH ...  FERTIGE PARAPETHÖHE
RH ...  RAUMHÖHE
WD ...  WANDDURCHBRUCH
DDB ...  DECKENDURCHBRUCH
FBD ...  FUSSBODENDURCHBRUCH
FDD ...  FUNDAMENTDURCHBRUCH
WS ...  WANDSCHLITZ
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F 2.01  - oberste Geschoßdecke

WÄRMEDÄMMUNG
DAMPFSPERRE
STB-DECKE

40 cm
-

20 cm

AUFBAUTEN
F E.01 - Bodenplatte erdberührt - EG

BELAG
HEIZESTRICH
PAE-FOLIE
EPS T 650
BESCHÜTTUNG - K.HARZ.GEB.
ABDICHTUNG
STB-PLATTE
PAE-FOLIE
ROLLIERUNG

1 cm
7 cm

-
3 cm

18 cm
1 cm

20 cm
-

15 cm
W 01 - Außenwand erdberührt
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DIE ÜBERWACHUNG DER GESAMTEN BAUAUSFÜHRUNG WIRD BESTÄTIGT

DIE ÜBEREINSTIMMUNG MIT ALLEN BAURECHTLICHEN VORSCHRIFTEN WIRD BESTÄTIGT

office@brunner-bau.at
+43 7228 / 20120

4531 Neuhofen an der Krems
Lastenstraße 10

plannummererstellt geändertmaßstab projektnummer

gebäudeklasse

\\Synoriedl\projekte\Neuwog, Kremsmünster, Sandberg\Einreichung\ZFH\Neuwog_Sandberg_ZFH_V03.rvt

einreichplan

51004 DIRNBERG

614/8; 614/9

4550 KREMSMÜNSTER
SANDBERG

NEUWOG
Immobilientreuhand und

Kirchengasse 4

Liegenschaftserrichtungs GmbH

4501 Neuhofen an der Krems

Gruber Karl

4533 Piberbach

Felbermayrstr. 7

ZWEIFAMILIENHAUS B

03.02.2016 150711:100 . 1:500

LAGEPLAN . GRUNDRISSE . SCHNITTE . ANSICHTEN . 3D

WOHNBEBAUUNG "SANDBERG"
NEUBAU VON 2 ZWEIFAMILIENHÄUSERN MIT CARPORTS

GK 2

EIN_09

3D_ZFH_B_01

3D_ZFH_B_02

3D_ZFH_B_03

3D_ZFH_B_04

OK ...  OBERKANTE
UK ...  UNTERKANTE
DOK ...  DECKENOBERKANTE
DUK ...  DECKENUNTERKANTE
FBOK ...  FUSSBODENOBERKANTE
FDOK ...  FUNDAMENTOBERANTE
FDUK ...  FUNDAMENTUNTERKANTE
STUK ...  STURZUNTERKANTE
STH ...  STURZHÖHE
RPH ...  ROHBAUPARAPETHÖHE
FPH ...  FERTIGE PARAPETHÖHE
RH ...  RAUMHÖHE
WD ...  WANDDURCHBRUCH
DDB ...  DECKENDURCHBRUCH
FBD ...  FUSSBODENDURCHBRUCH
FDD ...  FUNDAMENTDURCHBRUCH
WS ...  WANDSCHLITZ
WA ...  WANDAUSSPARUNG

REGENWASSERKANAL
SCHMUTZWASSERKANAL
DRAINAGE

LEGENDE

GASZULEITUNG
STROMZULEITUNG
WASSERLEITUNG
GRUNDGRENZE

ROLLLADENKASTEN

DA ...  DECKENAUSSPARUNG
FBA ...  FUSSBODENAUSSPARUNG
RBL ...  ROHBAULICHTE
ML ...  MAUERLICHTE
DL ...  DURCHGANGSLICHTE
AL ...  ARCHITEKTURLICHTE
STL ...  STOCKLICHTE
GL ...  GLASLICHTE
STAM ...  STOCKAUSSENMASS
DF ...  DREHFLÜGEL
DKF ...  DREHKIPPFLÜGEL
DUK ...  DECKENUNTERKANTE
OL ...  OBERLICHTE
LIKU ...  LICHTKUPPEL
DF ...  DACHFLÄCHENFENSTER
BRE ...  BRANDRAUCHENTLÜFTUNG
NA ...  NOTAUSGANG
AL ...  ABLUFT

ZL ...  ZULUFT
AR ...  ABFALLROHR
RR ...  REGENROHR
SE ...  STRANGENTLÜFTUNG
BE  ...  BODENEINLAUF
PS ...  PUTZSCHACHT
KS ...  KANALSOHLE
HW ...  HEBEWERK
GZ ...  GASZÄHLER
WZ ...  WASSERUHR
PT ...  PUTZTÜRCHEN
KT ...  KEHRTÜRCHEN
DD ...  DACHDECKUNG
DN ...  DACHNEIGUNG
UZ ...  UNTERZUG
ÜZ ...  ÜBERZUG
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1.189 m x 0.841 m = 1.00 m²

bauherr

katastralgemeinde

bauplatz
gemeinde

projekt

grundeigentümer

planverfasser

bauführer

behörde

planinhalt

einlagezahl
grundstücksnummer

DIE ÜBERWACHUNG DER GESAMTEN BAUAUSFÜHRUNG WIRD BESTÄTIGT

DIE ÜBEREINSTIMMUNG MIT ALLEN BAURECHTLICHEN VORSCHRIFTEN WIRD BESTÄTIGT

reinhard.gellner@liwest.at
+43 676 6025137

4600 Wels
Pestalozzistraße 63

[ architekt ] gellner
staatl. bef. u. beeid. ziviltechniker
 reinhardDI

baumeister@dietmar-riedl.at
+43 664 2107774

4531 Kematen an der Krems
Gerersdorf 46

DI (FH) riedl
planung und baumanagement

 dietmar[ baumeister ]

office@brunner-bau.at
+43 7228 / 20120

4531 Neuhofen an der Krems
Lastenstraße 10

plannummererstellt geändertmaßstab projektnummer

gebäudeklasse

P:\Neuwog, Kremsmünster, Sandberg\Einreichung\Neuwog_Sandberg_EIN_EFH_DH.rvt

einreichplan

51004 DIRNBERG

614/10, 614/11, 614/12, 614/14, 614/15

4550 KREMSMÜNSTER
SANDBERG

NEUWOG
Immobilientreuhand und

Kirchengasse 4

Liegenschaftserrichtungs GmbH

4501 Neuhofen an der Krems

Gruber Karl

4533 Piberbach

Felbermayrstr. 7

EINFAMILIENHAUS 1

16.11.2015 150711:100 . 1:500

LAGEPLAN . GRUNDRISSE . SCHNITTE . ANSICHTEN . 3D

WOHNBEBAUUNG "SANDBERG"
NEUBAU VON 3 EINFAMILIENHÄUSERN UND 2 DOPPELHÄUSERN

GK 1

EIN_03

3D_EFH_1_01

3D_EFH_1_02

3D_EFH_1_03

3D_EFH_1_04

Georg Altmüller 0676 33 88 238

Walter Arzt 0664 39 15 384

www.neuwog.at

Kremsmünster | Sandberg

baut mit

3 x Einfamilienhaus: 
ca. 115 m2

Grundstück 666 -773 m2

HWB 31
Ausbaustufen: Rohbau mit 
Dach, belagsfertig, schlüs-
selfertig 

2 x Doppelhaus: ca. 115 m2

Grundstück 785 -799 m2

HWB 28
Ausbaustufen: Rohbau mit 
Dach, belagsfertig, schlüs-
selfertig

2 x Zweifamilienhaus: 
ca. 90 m2

Grundstück 674 -801 m2

HWB 28
Ausbaustufen: Rohbau mit 
Dach, belagsfertig, schlüs-
selfertig
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Neueröffnung
Elektro Kremsmair:  
ab 27. Oktober 2016 
im neu adaptierten  
Salomonhaus mitten  
in Kremsmünster!

4550 Kremsmünster | Hauptstraße 11 | T. +43 (0) 7588/7009 | www.elektro-kremsmair.at

Positiv geladener Elektrofachhandel 
Wenn aus Neugier Begeisterung und aus Unent-
schlossenheit Vorfreude wird, liegt das an einer kom-
petenten Beratung und erstklassigem Service. Genau 
das und die besten Markengeräte bekommen Sie bei 
uns im neuen Elektrofachgeschäft in Kremsmünster. 
Wir freuen uns auf Sie!

Achtung weitersagen:
Elektroberatung 
bekommt 
ein neues 
Gesicht!
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Aktuelle Informationen unter 

www.welios.at

Das Mitmach-Museum Welios präsentiert die neue Sonderausstellung 
„Experiment MENSCH“ und lädt dich ein, deinen Körper und deine Sinne 
an 16 Experimentierstationen zu testen. 

Finde zum Beispiel heraus,

 wie du in einigen Jahren aussehen wirst

 wie sich Schokolade auf deine Blutgefäße auswirkt

 welcher Zusammenhang zwischen einem Reiskorn im 
 Ohr und einem Hörgerät besteht

 u.v.m. 

Erlebe das Experiment Mensch!
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01.10.2016 Zivilschutz-Probealarm

01.10.2016 Preisschnapsen, ab 10:00 Uhr, Kameradschaftsbund GH Voralpenhof

01.10.2016 Rieder Baby- und Kinderartikelbasar, 13:30 – 15:30 Uhr, Basar Team Turnsaal

01.10.2016 Jungscharstart, 14:00 – 16:00 Uhr, Kath. Jungschar Pfarrheim

02.10.2016 Gugelhupfsonntag, 08:00 – 11:00 Uhr, KFB Pfarrheim

03.10.2016 Bausprechtermin

03.10.2016 Altpapier Ost

03.10.2016 Gymnastik am Vormittag, (jeden Montag, während der Schulzeit), 09:00 – 10:00 Uhr,  
Brigitte Ramsebner Gymnastikraum

03.10.2016 Kräutersalz herstellen, 18:00 Uhr, Kräuteln mit Sabina

03.10.2016 Langsamlauftreff, (jeden Montag bis 10.10.2016), 19:00 Uhr, Naturfreunde TP: Turnsaal

04.10.2016 Beginn: RiesenWichtel - Eltern-Kind-Spielgruppe, (jeden Dienstag, bis 13.12.2016), 9:00 – 10:30 
Uhr, Spiegel-Treffpunkt Gymnastikraum

04.10.2016 Beginn: Seniorenturnen, 15:30 und 16:00 Uhr, Seniorenbund Turnsaal

05.10.2016 Tagesfahrt nach Schärding, Seniorenbund

05.10.2016 Beginn: ZwergenWichtel – Eltern-Kind-Spielgruppe, (jeden Mittwoch, bis 14.12.2016), 9:00 – 10:30 
Uhr, Spiegel-Treffpunkt Gymnastikraum

05.10.2016 FIT für Pensionisten (jeden Mittwoch, während der Schulzeit), 13:45 – 14:45 Uhr,  
Pensionistenverband Turnsaal

05.10.2016 Damengymnastik (jeden Mittwoch, während der Schulzeit), 20:00 – 21:30 Uhr, Sektion Damenturnen Turnsaal

05.10.2016 Beginn: Yoga für Anfänger und mit leichten Vorkenntnissen (8 Abende), 17:30 - 19:00 Uhr, 
Ingrid Steinmaurer Gymnastikraum

05.10.2016 Beginn: Yoga für Geübte (8 Abende), 19:15 – 20:45 Uhr, Ingrid Steinmaurer Gymnastikraum

06.10.2016 Beginn: RiesenWichtel – Eltern-Kind Spielgruppe, (jeden Donnerstag, bis 15.12.2016),  
9:00 – 10:30 Uhr, Spiegel-Treffpunkt Gymnastikraum

06.10.2016 Nordic Walking, (jeden Donnerstag, außer Feiertage), 17:00 Uhr, Seniorenbund TP: beim Altenheim

06.10.2016 Piloxing, (jeden Donnerstag, während der Schulzeit, außer Feiertage bis 22.12.2016),  
19:30 – 20:45 Uhr, Gesunde Gemeinde GH Langeder

07.10.2016 Biomüll

07.10.2016 Sperrmüllsammlung Bauhof

07.10.2016 Textiliensammlung Bauhof

07.10.2016 Schitest in Sölden (07.10. – 09.10.2016), Naturfreunde

07.10.2016 Infotreff, 14:00 Uhr, SelbA-Training Altenheimcafe

07.10.2016 Fußballkindergarten (jeden Freitag), 16:00 – 17:00 Uhr Sportplatz Ried

08.10.2016 Sperrmüllsammlung Bauhof

08.10.2016 Textiliensammlung Bauhof

09.10.2016 Kinderwortgottesdienst, 08:45 Uhr, Kinderliturgie Pfarrheim

09.10.2016 Wild auf Wild, GH Voralpenhof GH Voralpenhof

Veranstaltungen im Oktober/November 2016
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10.10.2016 Restmüll West

10.10.2016 Gemeinsames Wandern (14-tägig), 14:00 Uhr, Pensionistenverband TP: Turnsaal

10.10.2016 Eltern-Kind-Turnen SpringginkerlWichtel (14-tägig, bis 19.12.2016), 14:00 - 16:00 Uhr,  
Spiegel-Treffpunkt Turnsaal

10.10.2016 „Wieviel Nein muss sein?“,  Vortrag mit Ulrike Mitasch, Gesunde Gemeinde und Wichtelstube Vortagssaal

11.10.2016 Wirbelsäulen- und Haltungsturnen (8 Einheiten), 18:30 – 19:30 Uhr, Brigitte Ramsebner GH Langeder

12.10.2016 Seniorenmesse, (jeden 2. Mittwoch im Monat), 8:15 Uhr, Seniorenbund Pfarrkirche

12.10.2016 Wandern - Wanderung nach Maria Schauersberg, (jeden 2. Mittwoch im Monat), 14:00 Uhr,  
Seniorenbund  

TP bei Wander- 
wetter: Dorfplatz

12.10.2016 Beginn: Kinderturnen, 15:00 – 17:00 Uhr, Sektion Kinderturnen Turnsaal

13.10.2016 10. Pensionistennachmittag mit Einzahlung, 14:00 Uhr, Pensionistenverband GH Voralpenhof

13.10.2016 Rosenkranz, 19:30 Uhr Hl. Messe, 19:00 Uhr, Pfarre Maria Haslach

14.10.2016 Biomüll

17.10.2016 Altpapier West

17.10.2016 Tanzen ab der Lebensmitte, (jeden 2. Montag im Monat, bis 12.12.2016), 14:00 – 15:30 Uhr Turnsaal

17.10.2016 Beginn: Winterlauftreff, 18:45 Uhr, Naturfreunde TP: Turnsaal

17.10.2016 Beginn: Schigymnastik, 19:30 Uhr, Naturfreunde Turnsaal

20.10.2016 SelbA-Training, 14-tägig (10 x), 14:00 Uhr Altenheim Ried

21.10.2016 Biomüll

21.10.2016 Wandertag „Möderndorfer Rundwanderweg“, 9:00 Uhr, Pensionistenverband TP: Dorfplatz

21.10.2016 Kursbeginn Hundeschule Hundetraining Leitner Trainingsgelände 
Ried

24.10.2016 Restmüll Ost

26.10.2016 Wanderung – Nationalfeiertag, 13:00 Uhr, Naturfreunde TP: Dorfplatz

26.10.2016 Sing mit, 14:00 Uhr, Seniorenbund Altenheim

27.10.2016 Radausfahrt, (jeden 4. Donnerstag im Monat), 9:00 Uhr, Pensionistenverband TP: Dorfplatz

27.10.2016 Beginn: Babymassage Kurs (5 x), 9:00 – 10:30 Uhr, Spiegel-Treffpunkt Sitzungszimmer

29.10.2016 Halloween-Party, ab 21:00 Uhr Musikverein 
Voitsdorf

29.10.2016 Nachmittagskaffee mit Vortrag von Petra Maria Burger zum Thema „Auf den Wegen des  
Abschieds“, 14:00 Uhr, KFB Pfarrheim

30.10.2016 Hl. Messe, 8:45 Uhr, Pfarre und MV Ried Filialkirche  
Weigersdorf

31.10.2016 Altpapier Ost

01.11.2016 Festgottesdienst, 8:45 Uhr, Pfarre

01.11.2016 Friedhofgang, 14:00 Uhr, Pfarre

02.11.2016 Hl. Messe Allerseelen, 8:45 Uhr und 19:00 Uhr, Pfarre Pfarrkirche

04.11.2016 Biomüll

04.11.2016 Ripperlessen, 12:00 Uhr, Pensionistenverband GH Buchecker 
Spieldorf

05.11.2016 Konzert, 20:00 Uhr, Musikverein Ried Turnsaal

05.11.2016 Katastrophenschutzübung, 10:00 bis ca. 16:00 Uhr

06.11.2016 Totengedenken, 8:45 Uhr, Kameradschaftsbund Pfarrkirche

06.11.2016 Konzert, 17:00 Uhr, Musikverein Ried Turnsaal

07.11.2016 Bausprechtermin

07.11.2016 Restmüll West

07.11.2016 Räuchern mit heimischen Kräutern im heimischen winterlichen Räucherbrauchtum, 18:00 Uhr, 
Kräuteln mit Sabina

08.11.2016 Sprechtag, 8:00 – 9:00 Uhr, Seniorenbund Gemeindeamt

09.11.2016 Jahreshauptversammlung, 14:00 Uhr, Seniorenbund

10.11.2016 Pensionistennachmittag mit Einzahlung, 14:00 Uhr, Pensionistenverband GH Voralpenhof

12.11.2016 Fußball-Tennis-Turnier, 9:00 Uhr, Fußball Nachwuchs Turnhalle

13.11.2016 Seniorentag, 10:00 Uhr, Gemeinde Altenheim Ried

13.11.2016 Kinderwortgottesdienst, 8:45 Uhr, Kinderliturgie Pfarrheim

14.11.2016 Altpapier West

17.11.2016 Gelber Sack

17.11.2016 Märchenstunde, 15:00 – 16:00 Uhr, Spiegel-Treffpunkt Vortragssaal

18.11.2016 Biomüll

18.11.2016 Gelber Sack

18.11.2016 Gedenkmesse für die Verstorbenen des 2. Halbjahres, 19:00 Uhr, Pfarre Pfarrkirche

18.11.2016 Perlenausstellung/Verkauf, ab 19:00 Uhr, Manuela Salaböck Sitzungssaal der 
Gemeinde

19.11.2016 Vereinsabend, 18:00 Uhr, Naturfreunde GH Langeder

20.11.2016 Cäcilienfeier, 8:45 Uhr, Pfarre und Kirchenchor Pfarrkirche

21.11.2016 Restmüll Ost

23.11.2016 Sing mit, 14:00 Uhr, Seniorenbund Altenheim

24.11.2016 Gemeinderatssitzung, 19:30 Uhr Sitzungssaal

25.11.2016 Sparvereinsauszahlung, 11:00 Uhr, Pensionistenverband GH Voralpenhof

25.11.2016 Weihnachtsbaum aufstellen, 16:00 Uhr, Musikverein Ried Dorfplatz

25.11.2016 Adventmarkt, ab 16:00 Uhr Dorfplatz

26.11.2016 Adventkranzweihe, 16:00 Uhr, Pfarre Pfarrkirche

26.11.2016 Verkaufsbasar mit Pfarrcafe und Punschstand, ab 16:00 Uhr, KFB Pfarrheim

27.11.2016 Verkaufsbasar mit Pfarrcafe und Punschstand,  ab 8:00 Uhr, KFB Pfarrheim

27.11.2016 Weihnachtsbaum aufstellen, 17:00 Uhr, Feuerwehr Voitsdorf Feuerwehrhaus 
Voitsdorf

28.11.2016 Altpapier Ost
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Baby Livia
Eltern Mag. Bianca Wittwer und 

Mag. Heidi Haberl

Katharina Eppich und Patrick Binder 

gaben sich am Standesamt Ried das 

Ja-Wort. Mit ihrem Sohn David.

Victoria Manuela Klammer und 

Michael Stötzer gaben sich am 

Standesamt Ried das Ja-Wort.
Verena Langeder und Friedrich 

Adamsmair gaben sich am 

Standesamt Ried das Ja-Wort. 

Mit ihren Töchtern Julia und Sophia.

Frau Maria Pramberger
Sie feierte ihren 80. Geburtstag.

Herr Johann Kroiß
Er feierte seinen 91. Geburtstag.

Frau Maria Haberfellner
Sie feierte ihren 93. Geburtstag.

Babys Franziska und Valentin

Eltern Miriam und Martin Sieberer-Kefer 

mit Leonhard und Maximilian

Todesfälle

Geburten

Maria Leeb

Kornelia Freis

Stefan Herzog-Kniewasser

Theresia Seckellehner

Geburtstage

Johann Richardt (60 Jahre)

Adelheid Vielhaber (60 Jahre)

Gerhard Salaböck (60 Jahre)

Günther Weichselbaumer (60 Jahre)

Siegfried Hasler (60 Jahre)

Josef Ameshofer (70 Jahre)

Johann Pühringer (70 Jahre)

Zäzilia Kremsmair (70 Jahre)

Genoveva Steimer (75 Jahre)

Franz Edlinger (75 Jahre)

Anna Thaller (75 Jahre)

Rudolf Pamminger (75 Jahre)

Karl Leimer (75 Jahre)

Theresia Leimer (75 Jahre)

Hochzeiten

Barbara Pauzenberger & Johann 
Achleitner

Karl Waser & Judith Eder

Geburtstage

Franz Radner (85 Jahre)

Johann Krumphuber (85 Jahre)

Anna Holzinger (90 Jahre)

Margarete Scheidl (90 Jahre)

Berta Schmidseder (91 Jahre)

Theresia Simonfai (91 Jahre)

Johann Kroiß (91 Jahre)

Karoline Wedl (91 Jahre)

Maria Haberfellner (93 Jahre)

Mag. Bianca Wittwer und  
Mag. Heidi Haberl eine Livia

Manuela und Thomas Schwarzen-
brunner einen Julian

Kristin Post und Christian Irsa einen 
Tino

Katharina und Klaus Krennhuber 
eine Klara

Hanna Mayr einen Emilian Finn

Baby Tobias
Eltern Andrea und Stefan Würzlhuber 

mit Julian


